a, mn Allg 
Poſener Intellisenz⸗Blatt. 


Mittwochs, den 16. November 18 2 5. 


\ 


BE Angefommene Fremde dom "o, November 1825. 


Kë Herr Kaufmann Gotti aus Paris, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; 5 
Landgerichts ⸗Direetor Grunert aus Schneidemühl, Hr. Kreis = Phyſikus Ce 
aus Chodzieſen, Frau Guts beſi itzerin v. Ponieſzewska aus Wisniewo, l. in Nro. 
384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Mielzynski aus Pawlowice, Hr. Guts⸗ 
e? 28 v. 3 aus Luboſtron D 1. in Nro. 116 e 


Den SE November. N: 


Herr Gutsbeſitzer v. Twardowekl aus Dziechowo, Hr. bminifirator 5 
Schmidt aus Warſchau, l. in Nro. 165 Wilhelmsſtraße; Hr. Gutöbefiger vz Pen e 
czynski aus Grablewo, l. in Nro. 187 Waſſerſtraße. 


a H 


` Den taten November. 
Hert Gutsbeſitzer v. Koczorowskt aus Szyplewo, Hr. Gutsbeſitzer von 
Bukowiecki aus Luboſin, Frau Gutsbeſitzerin v. Zychlinska aus Adamowo, L in 
Nro. 168 Waſſerſtraße. 


* 7 


8 Den 13ten November, 
Herr Gutsbeſitzer v. Skoraczewski aus Stawian, Hr. pang von 
Tabernacki aus Chocica, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße. 
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Div Generale Pacht des Domainen ⸗Amts Mogilno, 7 Meilen von Brom⸗ 


berg belegen, wozu die Vorwe S a a 

5 Strzelce, als ' AR gë De 

? Sbwwierkowie (nahe Dei der Kreisſtadt Mogilno belegen), und 

Wſzedzin, — : 

desgleichen Getränfe-Fabrifation und Verlag, wie auch Schifferel gehdren, foll vom 
rſten Juli 1826. ab, auf anderweite Zwölf Jahre ausgethan werden, wozu ein 
Licitations-Termin auf den 26ſten N o vember c., Vormittags um ro Uhr, 
hieſelbſt in unſerm Geſchaͤftshauſe vor dem Departements⸗Rath und Juſtitiario an⸗ 
beraumt iſt. ö ; 


2 
* 


Zu den Vorwerken gehdren, und zwar ; 
a) zu Etrzelce, außer den zum gröten Theil neuen Wirthſchaftsgebaͤuden, ei⸗ 
nem neuen Amts⸗Wohuhauſe, ſo wie einem neuen Getränke ⸗Fabrikgebaͤnde, 

13 Morgen 74 Rüthen Gärten, | 


20 4 Gärten der Inſtleute, 
790 88 —— Acker, 
g 115 103 — Wieſen, 


435 — 4 — Hülhung, ö 
) einſchließlich 400 Morgen neu zugelegtes Forſtland, 
22 Morgen 168 [◻Ruthen Wege und Triſten, 


10598 — 6 — Autheil vom Strzeleer See, 


SES 2 — 18 —— Schankland auf Goriſzewo, 
und diejenigen noch nicht reluirten Dienſte; ES 
„ ai 3 


b). zu Swi er kowice gehdren außer den vorhandenen Wohn⸗ und Witthſchafts⸗ 


gebaͤuden, , SE 
507 Morgen 162 Ruthen Acker, 
19 —— 91 — Garten, N 5 


129 — 64 —u——[—— Wieſen, 8 
51 — 48 — Huthung, Far? 
1 FR bi in 1 See, bet N 
17— 66 — Wege, Graben und Bauſtellen, 
13 —— 77 — Triften, 
a 165 — — — Forſtland, zum Huͤthungs⸗Terrain; 
c) zu Wſzedzin ‚gehören außer den vorhandenen Wohn- und Wirthſthafts⸗ 
gebaͤuden, 
* 


V 


617 Morgen 164 [Muthen Acker, 

21 — 153 —— Gärten, 
Wieſen, a 25 
von der Forſt zugelegte Weideabſchnitte, 
ſeparirte Huͤthung, 7 
ee, * 


183 — 57 
280 — 
1 14 
3343 — 162 

26 —— 124 Bauſtellen, Wege und Graben, 

3 — 176 enthält das zur Fiſcher-Kathe gehdrige 
Land bei Wiecanawo, und es iſt bei Wizedzin eine Schankſtelle. 


(III 


Mit dieſer General - Pacht iſt zugleich die Verwaltung der Amts⸗Geſchäfte 
und Rondantur verbunden. 


Pachtliebhaber werden aufgefordert, ſich mit den Realitäten zur Stelle nä: 
her bekannt zu machen, ehe der Winter eintritt; desgleichen können auch hier zur 
Information die Anſchläge über den anzunehmenden Ertrag, Inventarien und Ge: 
baude⸗Nachweiſungen eingeſehen werden. 5 25 

In. 
Zur Licitation können nur diejenigen zugelaſſen werden, die als tüchtige 
Wirthe und als geeignet zur Amts⸗Rendantur auch Geſchaͤfts⸗Verwaltug DO ges 
hörig ausweiſen. Demnaͤchſt aber muß auch jeder Licitant vor Abgabe eines Ge⸗ 
bots, im Licitations⸗Termine, zur Sicherheit deſſelben 3,200 Rthlr. baar oder in 
Staatspapieren einſtweilen deponiren. Der demnaͤchſt als bleibende Amts⸗Caution 
zu beſtellende Betrag, der ſich nach Maaßgabe des Pachtbetrages naͤher ergeben 
wird, iſt in den ausführlichen Licitations-Bedingungen den Saͤtzen nach beſtimmt. 
Dieſe Licltations⸗Bedingungen, welche die nachmaligen General-Pachtbedingungen 
werden ſollen, werden im Termine vorgelegt und können zuvor in unſerer und in 
der Regiſtratur des Domainen-Amts Mogilno eingeſehen werden. 


Bromberg den 26. September 1825. 


KAbniglich Preußiſche Regierung. II. Abtheilung. 


— —— —-—-——¾ 


EEE 
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Subhaſtations⸗Patent. 
Das zur Ignatz Slanskiſchen Con⸗ 
eurd = Maffe gehörige zu Moſchin unter 


‚N ro. 179. (fonft 118) belegene, auf 


554 Rthlr. 21 ſgr. 3 pf. gerichtlich ab⸗ 
geſchaͤtzte Haus nebſt Hofraum, Stall, 
und Gartenſtuͤck, welches Letztere 70 
Fuß lang und 80 Fuß breit iſt, ſoll im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation 
‚Öffentlich meiſtbietend verkauft werden, 
wozu ber Bietungs⸗Termin auf den 17. 


Januar 18 26. Vormittags um to 


Uhr vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Rath Kaulfuß in unſerem Gerichtsſchloſſe 
anberaumt worden iſt. $ 
Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige werden 
daher zu dieſem Termin eingeladen, 


und hat der Meiſtbietende den Zuſchlag, 


in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnhme zulaſſen, zu gewaͤrtigen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 


Poſen den 19. September 1825, 
Königl. Preuß iſches Landgericht. 


ra 


Bekanntmachung. 

Zum Öffentlichen Verkauf des zum 
Nachlaſſe der Woywodin Franziska von 
Mycielska gehörigen, hier in der Waſſer⸗ 
ſtraße Nro. 189 belegenen, und aus 


einem Eckhauſe und einem Hinterhauſe 


Patent Subhastacyiny. 

Dom do massy kenkursöwey ona. 
cego Stanskiego nalezgey, W Mosi« 
nie pod Nr. 119 (dawniey 118) po- 
lozony, na 554 Tal. ar sgr. 3 fen. 
sadownie oszacowany,  wtaz 2 po- 
dworzem, staynig i kawalkiem ogro- 
du z 70 stöp dlugosci i 80 stöp sze- 
rokosci sig skladaigcem, ma bydZ dro- 
ga konieczney subhastacyi publicznie 


naywigcey daigcemu sprzedanym , w : 


celu ktörym termin licytacyi nadzien 
1 7. Stycznia 1826 zrana o gox 
dzinie 10. praed Deputowanym Kaul- 
fusem Konsyliarzem Sadu Ziemiarı- 
skiego w naszym Zamku Sadowym 
wyznaczonym zostal, 

Ochotg kupna i zdolnosè posiada- 
nia maigcych wzywamy wice na ten 
termin, a naywięceydaigey, ieZeli 
prawne przeszkody nie zaydq, pızy= 
sadzenia spodziewaö sig ma. 

Taxa i warunki kupna moga bydz 
wnaszey Registraturze przeyrzane. 

Poznan d. 19. Wrzesnia 1825. 

Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
| mianski. ` 


x 


Obwiesczenie. 
Do publiczney sprzedazy nieru- 
chomosci z powodu dzialow po Ur. 


Franciszce Mycielskiey woiewodziny 


pozostaley tu na Wodney ulicy sytuo- 
wan£y i ziednego naroznego domu w 
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unter Nro. 214 beſtehenden Grundſtücks, 
gerichtlich auf 6319 Rthlr. 7 fgr. 6 pf. 
abgeſchaͤtzt, welcher Theilungshalber ers 
folgt, haben wir 3 Termine, als: 

1) auf den 5. September, 

2) — den 8. November c., 

3) — den 12. Januar 1826., 
wovon der letztere peremtoriſch iſt, ange⸗ 
ſetzt, wozu wir die Beſitzfaͤhige und 
Kaufluſtige hiermit einladen, ſich in den 
gedachten Terminen hier in unſerem De 
richts = Schlaffe Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Landgerichtsrath Kaulfuß zu ge⸗ 
ſtellen, und ihre Gebote abzugeben, 
wonaͤchſt der Meiſtbietende, wenn die 
geſetzlichen Vorſchriften keine Ausnahme 
zulaſſen, den Zuſchlag der Grundſtüͤcke 
zu gewaͤrtigen hat. e ) 

Poſen den 25. Mai 1825. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


— — . 2 3 


Subhaftations-Patent, `: 
Das im Buker Kreiſe belegene Gut 


Wyſoczka, zur Auguſt von Zaborowski⸗ 


ſchen Liquidations⸗Maſſe gehörig, nebſt 
Zubehör, welches nach der gerichtlichen 


Taxe auf 14989 Rthlr. gewürdigt wor: 
den iſt, ſoll auf den Antrag des Cura⸗ 


tors der Maſſe öffentlich verkauft werden. 
Die Bietungs⸗Termine find auf 
den 19. October c., > 

den 28. Januar a, f., 

der peremtoriſche Termin auf 


przodłu pod Nr. 189, 1iednego domu 
wtyle pod Nro. 214. sie skladaigcey' 
sadownie na 6319 Tal. 7 Ser, 3 fen. 


onnaczoney wyznaczylismy termina 
tray iako to . f 


1) na dzien 5. Wrzesnia V 

2) na dzien 8. Listopada r. b. 

3) na dzien 12. Stycznia 1826. 
zktörych ostatniiest zawitym,naktöre 
wszystkich do posiadania zdolnych i 
ochotg kupna maigcych ninieyszem 
wzywamy, aby sig wrzeczonych ter- 
minach tu wnaszym zamku sadowym 
zrana o godzinie 10. przed Sedzig 
Kaulfus stawili, swe lieyta podawali, 
poczem naywigcey daigey, skoro 
prawne przeszkody nie zayda przy- 
sadzenia sobie rzeczoney nierucho- 
mosci spodziewaè sig moie, 

Poznan dnia 25. Maia 1825. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


* . 


Patent Subhastacyiny. 
Dobra Wysocka w Powiecie Bu- 
kowskim z przyleglosciami do massy 
Augusta Zaborowskiego nale2gce, 
ktöre podtug taxy sgdowey na talar. 
14989 oszacowane na wniosek kurz, 
tora mass publicznie przedane bad? 
maig. ot 
Termina licytacyi 
na dazien 19. Pazdziernika r. b. 
na dzien 28. Sty cznia 1826, 
i zawity termin 


7 


— E ar 
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den 30. Mai a. f., 
vor dem Landgerichtsrathh Hebdmann 
Morgens um g Uhr in unſerem Gerichts⸗ 
Schloſſe angeſetzt. 
Beſißfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ges 


macht, daß in dem letzten Termine der 


Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 
fol, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen. 


Die Taxe und Kaufsbedingungen koͤn⸗ 
nen in der Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 16. Juni 182 5. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


na dzien 30. Maia 1826. 
przed Konsyliarzem..Sadü Ziemiaf- 
skiego Hehdınan przed poludniem o 
godzinie giey w naszym zamku $3- 
dowym wyznaczone zostaly. Zdol- 
nos kupna maigcych uwiadomiaige, 
Way wamy z tg wzmianka: iz w termi. 
nie zawitym przyderzenie naywig- 
cey daigcemu nastapiò ma, skoro pra- 
wne przyczyny na przeszkodzie nie 
beda.. 

Taxa i warunki kupna w Registra« 
turze przeyrzane bydz moga, ` 

Poznan d. 16. Czerwea 1825. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianskö. 


Subh afation®- Paten ta 


Auf den Antrag eines Glaͤubigers wird 
das im Schrodaer Kreiſe hieſigen Regie— 
rungs ⸗ Bezirks belegene Gut Uzarzewo 
nebſt dem Vorwerk Swigeinek, welche ger 
richtlich auf 35,80% Rthlr. abgeſchaͤtzt 
worden iſt, ſubhaſtirt, wozu drei Vie⸗ 
tungs⸗ Termine auf 

den 3. September, 
den 6. December 1825, und 
den 15. März 1826. 


und wovon der dritte und letzte peremto⸗ 


riſch iſt, vor dem Deputirten Landge⸗ 
richtsrath Brüͤkner angeſetzt worden ſind. 
Wir laden daher alle Kauftuſtige und 


Beſitzfaͤhige hiermit vor, ſich an dieſen 


Patent Subhastacyiny, 

Na wniosek wierz, ciela, dobra 
Uzarzewo, z folwarkiem Swiscinek 
w Departamencie tuteyszym, Po- 
wiecie Sredzkim poloZone, sadownie 
na Tal. 35,804 Tal. otaxowane subha- 
stowane bed, i tym kofcem trzy 
texmina licytacyi, 

na dien 3. W i wi; 

na dzien 6. Grudnia r. b., 

na dzien 15. Marca 1826, 
2 ktörych trzeci a ostatni zawitym 
iest, pred Deputowanym Konsylia - 
rzem Sadu Ziemianskiego Brykner, 
y znaczone zostafy. Wzywamy 
praeto ochotg-kupna i zdolnoge po- 
siadania’ maigcych, aby sig w termi- 
minach rech, w.naszym- lokalu Dës 
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Terminen in unſerem Gerichts ⸗Lotale 
entweder perſoͤnlich, oder duech Bevoll⸗ 
muͤchtigte einzufinden, und den Zuſchlag, 
falls nicht geſetzliche Hinderniſſe eintre⸗ 
ten ſollten, an den Meiſt- und Beſtbie⸗ 
tenden zu gewaͤrtigen. 5 
Die Einſicht der Kaufbedingungen und 
der Taxe kann täglich in unſerer Con⸗ 
curs⸗Regiſtratur erfolgen. 5 
Zugleich wird der dem Wohnorte nach 
unbekannte vormalige Pacer von Wée 
rzewo Thadeus v. Swinarski, dem der 
Juſtiz ⸗Commiſſarius Brachvogel⸗ zun 
Afſiſtenten beſtellt wird, mit der War⸗ 
nung vorgeladen, daß bei feinem Ausblei⸗ 
ben dem Meiſtbietenden nicht nur der 
Zuſchlag ertheilt, ſondern nach gericht⸗ 
licher Erlegung des Kaufſchillings die 
Löſchung der ſämmtlichen eingetragenen 
und leer ausgehenden Forderungen, und 
zwar der letztern, ohne daß es zu dieſem 
Zweck der Production der Inſtrumente 
bedarf, verfügt werden ſoll. 
Poſen den ro. Mätz 1825. 5 
Kbuſgl. Vreußtſches Landgericht. 


ase BES AUT en A 


Edictal⸗Citation. 
Ueber den Nachlaß des zu Opalenica 
Buker Kreiſes am 4. December 1813 
verſtorbenen Probſtes Anton Hochhaus 
iſt heute der erbſchaftliche Liquidations⸗ 
Prozeß eroͤffnet worden. 
Wir haben zur Anmeldung und gehd⸗ 


U 


` etanie, 


dowyın, albo osobiscie, albo pre 
Pelnomocnikow ‚Stawili, a naywie- 
cey daigey-przyderzenia spodziewa& 


zaydzie przeszkoda, S 
Warunki kupna i taxa Codziennie 
w naszey Registräturze konkursowey 
pr2eyrzane byemogg. ` — 
Zarazem zapozywa sie byly dzie- 
rzawea doöbr tych, 2 mieszkania nie 
wiadomy Tadeusz Swinarski, kto- 
remu sie Ur. Brachvogel Kommis- 
Sarz ‚Sprawiedliwosci 2a assystenta 
pr2ydaie pod tym zagrozeniem, i2 
mimo ‚niestawienia sie jego, nie 
tylko wigcéy daigcemu przy derzenie 
nastgpi, ale nawet po szdowem lo- 
zeniu summy szacunkowéy wymaza- 
nie vszelkich zalıypotekowanych, 


‚sig moie, jezeli Zadna prawna nie 


i do pereepeyi nie przychodzaeych 


Pretensyi bes potrzeby produkowa- 
nia dokumentu rosporzgdzonem zo- 


TE? 
H 


Poznan d. 10. Marca 1825. 


Krol. Pruski Sad Ziemianski, 


— ũ — — 


Zapozew Edyktalny. 

Nad porostaloscig proboszeza An- 
toniego Hochhaus w Opalenicy Po- 
wiatu Bukoskiego w dniu 4. Grudnia 
1813 zmarlego dzisiay process suk- 
cessyino-likwidacyiny otworzony i 
termin do zgloszenia sig i do udowo. 
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rigen Nachweiſung der Anſpruͤche aller 
Gläubiger einen Termin auf den 21 fen 
Januar f. Vormitt. um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Land⸗Gerichts-Rath Kaulfuß 
in unſerm Inſtruktions⸗Zimmer angeſetzt, 
und laden dazu alle unbekannten Glaͤubi⸗ 
ger mit der Warnung vor: daß diejeni⸗ 
gen, die in dieſem Termine weder perſon⸗ 
lich noch durch einen zufäffigen Bevoll⸗ 
mächfigten erſcheinen, mit ihren Zorte: 


rungen an die Maſſe praͤkludirt und nur 


an dasjenige verwieſen werden ſollen, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten 
Gläubiger von der Maſſe übrig bleiben 
durfte. 3 ar 
Denjenigen Glaͤubigern, welche durch 
allzuweite Entfernung oder andere legale 
Ehehaften an der perſoͤnlichen Erſchefnung 
gehindert werden, und denen es an dem 
hieſigen Orte an Bekauntſchaft fehlt, wer⸗ 
den die Juſtiz⸗-Commiſſarien Guderian 
und Brachvogel als Mandatarifu be 
nannt, die mit Information und Voll⸗ 
macht verſehen werden konuen. 
Poſen den 22. September 1825, 


Koͤnigl. Preußiſches Landgericht, 


— u rf Bun men 


dnienia pretensyi wszystkich wierzy- 
cieli na dzien 3 1. Styczniar. p. 
o godzinie 9. przed Deputowanym 
Konsyliarzem Sadu Ziemianskiego 
Kaulfuss w naszey Iabie Iustrukcyi- 
ney wyznaczony zostal, na ktöry 


‚wszystkich nieznaiomych wierzycieli 


pod tem zagrozeniem zapozywamy, 
i2 ci ktörzysig ani osobiscie ani przez 
prawnie upowaznionych plenipoten- 
töw niestawja, 2 pretensyami swemi 
prekludowanemi zostang, i to im 
tylko na zaspokoienie przekazanym 
bedzie, co sig po zaspokoieniu zgla- 
szaigcych sig wierzycieli z massy po- 
zostanie, STEEN 

Tym wierzycielom ktörzy dla zb, 
teczuéy odlegtosci lub innych was- 
nych przyezyn osobiscie stangé nie- 
mag, i znaiomosci w miescu tutey- 
sz m niemaig proponuiemy Kom- 
missarzy Sprawiedliwoäci Guderyan 
i Brachvogel na Mandataryuszdw, 
ktörych w informacya i plenipoten- 
oa opatızy& nale2y. ` v 12 
Poznan d. 22. Wrzesnia 1825. 

Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


— É 


¶ Hierzu ve Beilagen) 


err: 


‚ee eee jus Be 92. des ae Inttigeny Bath 


Eh 5 — 
Me d it EST E DEN 


e 


das Vermdg 


= ae 


se 


der Park 1 28 eröffnet worden. 

Es w werden daher alle diejenigen, die 
Geld, Prätioſa, Documente oder Brief⸗ 
CH des Gemzinſchuldners hinter ſich 

aben, aufgefordert, nicht das mindeſte 

0 E v. Lutomskiſchen Erben zu verab⸗ 
folgen, vielme uns davon treulichſt 
ZE e zu machen, und dieſe Gelder 

VER, oder Briefichaften, jedoch 


an Vorbehalt ihrer daran habenden 


echte an unſer De itorium abzu⸗ 
ern, widrigenfalls die geleiſtete Zah⸗ 
lung oder Aus antwortung für nicht ger 
i erachtet, und zum Beſten der 
aſſe anderweit beigetrieben werden 
wird. 

Diejenigen, welche dergleichen Sachen 
und Gelder verſchweigen, oder zurück⸗ 
halten, haben überdem noch zu gewärz 
a daß fie ihres daran habenden 


and ⸗ eder andern Rechts für "ës 


erklärt werden. 
Poſen den 8 October 1 25. 
Königl. W reegt 


— 


ft heute — um 12 uhr 


3 e otwärty. 
ad maiatkiem zmarlego dnia 3. 
Styeznis 1825 roku Nepomucena Lu- 
tamskiego dziedzica döhr Turkowa 
w Powieeie Bukowskim dzisiay o go 
dzinie 12. W. Poludnie Konkurs otwo. 
Fons zostal. 

„„Wzywamy, przeto wszystkich ktö- 
ray pienigdze, kleynoty, dokumen- 
ta lub skrypta do wspélnego diuZnika 
nalezgce Posiadaiz, aby 2 takowych 
Sukcessorom rzeezonego Lutomskie- 
go niewydawali, owszem rzetelnie 
nam doniesli i pienigdze takowe, ef- 
fekta lub skrypta z zastrzeZeniem so- 
bie praw do nich slugeych do De. 
pozytu naszego oddali, gdy i inaczey 
kazda zaplata lub wydanie, za niena- 
st3pione uwaZane, i na dobro massy 
Powtörnie $ciggnione zostanie- 

Ci zas, ktörzy rzeczy takowe lub 
pienigdze zataig, ‚spodziewaß, sig mo- 
83, iE wszelkie im dp nich stuzzce 
prawo zastawü lub inne ‚Aakiekolwiek 
Ka 1 


Poznan d. 3. Paddziern, 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiafiskt 


; 


yon "3 
„ 


Edietal⸗ Citation. 


Ueber den Nachlaß des, am 3. Gas 


nuar dieſes Jahres verſtorbenen Erb⸗ 
herrn der Güter Turkowo, Nepomucen 
b. Lutomski, iſt heute Mittags um 12 
Uhr der Concurs eröffnet worden. 
Es werden daher alle diejenigen unbe⸗ 
kannten Glaͤubiger, die Anſprüche an 
den Nachlaß haben, hiermit vorgeladen, 
ſich in dem, zur Anmeldung und Aus⸗ 
welſung ihrer Anfprüche 5 dem Depu⸗ 
kirten Laudgerichtsrath Bielefeld in Ins 
ſerem Parthelen⸗Zimmer auf den 95. 
Februar k. J. Vormittags um 9 Uhr 
angeſetzten Termine perſonlſch oder durch 
geſetzlich zulaͤſſige Vevollmaͤchtigte zu 
een, ihre Anfprüche anzumelden, 
und deren Richtigkeit nachzuweiſen, die 
Nichterſchienenen ſollen mit ihrer Forde⸗ 
rung an die Maſſe präclubirt, und ihnen 
deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 

Denjenigen Glaͤubigern, welche durch 
allzuwelte Entfernung oder andere legale 
Ehehaften an der perfdnlichen Erſcheinung 
gehindert werden, und denen es an Me 
figen Orte an Bekanntſchaft fehlt, wer⸗ 
den die Juſtiz⸗Commiſſarien Welßleder 
Boy und Lukaſzewiez als Mandatarien 
in Vorſchlag gebracht, an denen einen 
ſie ſich wenden, und denſelben mit In⸗ 
formation und Vollmacht verfehen konnen. 
Poſen den 3. October 1825. 
Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


Sie 


Kaf) een 2886, 2 e 
UL ën witz 1 1389 9 
éi viizleiee Zä ag äl ch 


Fre Sie Zi BE AN 
inn Tä Lä OI A 


__ Zapozew Eäyktalny. 

Nad pozostalo$ciq zmarlego w driiu 
3. Stycznia r. b. dziedzica döbr Tur- 
kowa Eise dis 
o godzinie 13. w poludnie konkurs 
Aerni enk , , - 
"Zaposywariy Sue wseyeckich 
nieznaiomych Wierzycieli, ktörzy 
pretensye do pozostalosei tey "is 
aby sig w terminie do posiadania , 
wykazaniaswych pretensyina dzien 
25. Lutego 1896: 0 godzinie g. 
e ee De on 
arzem Sadu Ziemiariskiego Bielefeld, 
wizbienäszey instrukcyiney wyzna- 
szonym osobißcie, lub przez Pelno- 
mocniköw prawnie dozwolonych sta- 
wili, pretensye swe podali, irzetel- 
nos ich udewodnili, gdy2 0 az 
niestawienia sig 2 pretensyami DCH 
mi dö massy prekludowanemi 1 wie- 
cane im w ter mierze przeciw invym 
wierzycielom nakazane zostanie_mil- 
Genie, ` Tym wierzytielom ktörzy 
dla zbyteczney odleglosci lub innych 
prawnych prayczyn osobiseie stange 
enz een ee enn 
zuaiomobci nie maig; Proponuiemy 
na Mandataryuszöw Kommissarzy 
Sprawiedliwoßci, Welssleder, Boy 
i Lukaszewicza, 2 ktörych he 
obra& i w informacyg i plenipotent 

Poznan d. 3. Pazdz. 1825.4 

Krölewsk. Pruski Sad Ziemianski. 


m untere 
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Ed fetak⸗Cftat fon. 
„ Auf die von ber Goes Pülfer ge⸗ 
bone Neumann aus Stobnite, wider 
toren Ehemamr, den Waſſermüller Jatob 
Müller, der feine Fran zu Popowo im 
April 1813 böͤslich verlaſſen Dat, we 
gen Eheſcheidung unterm 6. Mai e. an⸗ 
gebrachte Klage, haben wir einen Ter⸗ 
min zur Brantwortmih der Klage und 
Inſtruction der Sache auf krazen 
Februar 1826. Vormittags um To 


Uhr vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 


Referendarius Rüdenburg in unſerem 
Sen hes, ae ee und laden 
dazu den, feinem Aufenthalte nach unbe: 
kannten Jacob Muller hiermit dffentlich 
vor, in dem Termine perſonlich oder 
durch einen gefetzlich ner Ben 
nuoͤchtigten emen, die Klage zu 
ö . er ene 7 
bringen und anzugeben, widrigenfalls 
nah Yen an zë See bie Ehe 
getrennt, der Verklagte für den allein 
ſchuldigen Theil erklart und in die Che, 
ſcheidungs⸗Strafe verurtheilt werden fol. 
Zu Mandatarien werden dem Beklag⸗ 
ten die Juſtiz⸗Commiſſarien Boy, Hoyer 
und Guderian in Vorſchlag gebracht, 
die mit ö und Voll⸗ 
a zu verſehen ſind. 
et den 20. Oetober 1825, 
Königl. Preuß. Landgericht. 


apo 2 Edyktafn y. 

Fa skarge przez Ernestyng Mille. 
rowa z Neymangw z Stobniey, na- 
przeciw mezowi swehlu Jakubowi 


Mullerewi mlynarzowi, ktöry swoitz 


Zong w miesigcu Kwietniu 1813 ro- 
ku w Popowie zlosliwie opuseil, 
wzgledem rozwodu pod dniem 6. 
Maia'podanä ‚\wyzhaczyhsmy termin 
do odpowiedzi na skarge i instrükcyi 
sprawy na dzien 2 5. Eutego 1846 
zrana o godzinie 10. przed Deputo- 
wanym Sadu Ziemianskiego Referen. 
daryuszem Rüdenburg w naszym 


Zamku sgdowym, na ktöry Jakuba 


rar 


Müllera z mieysca mieszkania swego 
niewiadomego, er zapozy=- 
wamy publicznie, aby sie osobiscie 
lub przez Pelnomoenika praweru do- 
zwolonego stawil, na skargg odpo- 
wiedäiat i dowody podal i'zto2yk, 
W przeeiwnym 2 rauie podtüg who. 
sku Pow dk mälzeristwo' rozlaczone, 
Pozwany za samowinng strong üzna- 
ny ina skargg rozwodowz wskazany 
bydz ma. Na Mandätaryuszöw pro- 


pönuig sig Kemmissarze Sprai 


wosei Boy, Hoyer i Guderyan, kré. 


rzy nalezytq informacyg i plenipoten- 


OS opatrzeni byd2 mai). 
Poznan. d. 20. Pazdziern! 1825. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski,. 


D 


— 
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SEdictal⸗Citation. 
Nachdem Aber das bei der Stadt 
Tirſchtiegel im Meſeritzer Kreiſe gelegene, 
auf 404 5 Rthlr. 6 pf. abgeſchaͤtzte, und 
dem Apotheker Johann Friedrich Johne 
gehdrige Vorwerk Judenlüge, auf den 
Antrag eines Glaͤubigers der Liquida⸗ 
tions⸗Prozeß eröffnet worden iſt, ſo wor: 
den alle und diejenigen, welche an das 
Grundſtück aus irgend einem Rechts⸗ 


grunde Anſprüche zu haben vermeinen, 


hiermit vorgeladen, in dem vor dem 
Deputirten Landgerichts ⸗ Aſſeſſor Diane 
auf den 21. December c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr anberaumten Liquida⸗ 
tions⸗Termine auf dem hieſigen Laudge⸗ 
richte perſonlich oder durch geſetzlich zu⸗ 
läſſige Bevollmächtigte, wozu ihnen bei 
etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Wittwer, v. Wronski und 
Röſtel in Vorſchlag gebracht werden, zu 
erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidi⸗ 
ren und deren Richtigkeit nachzuweiſen. 
Diejenigen die ſich nicht melden, ha⸗ 
ben zu erwarten, daß ſie mit ihren An⸗ 
ſprüchen an das Grundſtück und deſſen 
Kaufgelder werden präcludirt, und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl 


gegen den Käufer deſſelben, als gegen 


die Gläubiger, unter welche das Kauf⸗ 

geld vertheilt wird, auferlegt werden 

ſoll. 1 "A 25 

Meſeritz den 4. Juli 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


ass — 


. Zapozewnedyktainy. - 

‚ Otworzywsay nad folwarkiem Zy- 
downia idadenliege)-Brzed mitem 
Trzeielem w ‚Bawiecie Micdzyruce- 
kim polozonem, Aptekarzeoui Jane. 
wi, Fryderikowi ‚Jolmey nalezzeem i 
wniosek,wierzyciela process likwida, 
Yin}; 2apo2yWamy: „inieysaem 
wszystkich re, ktörzy. m iakiegokol- 
wiek pad prawnego zxaodla, pre- 
tensye do folwarku rzceaonego miec 
mniemaig, abyosie w terminie likwi- 
dacyinym ue dz ien ar. Grudnia 
r. b. przed Depwewanym Assesso- 
rem Hoeppe wyznacmonym na Batz 
szu tuteyszyın o godzinie gtéy zrana 
osobiscie Jub przez prawie don 
lonychöPelnomecniköw ,narktörych 
im w razie njeznaiomgsci tuteyszych 
Kormmissarzy "Spramiediimodei, A 
Wiuwer, Wæronskiego A ‚Bogstel 
proponuiem, stawili, pretensye swoie 
likwidowali;.. i ich rzetelnosci udowo- 
anili. Tych ktörzy sig nie ago, 
czeka, ià zpreteusyami swemi do fol. 
warku i summy kupna)tego& miane- 
mi, prekludowani beda i wiecane; im 
w.tey, mierze milezenie, tak pro: 
ciwko nabywey onegod, jako tet 
wierzycielom, pomigday kıörych sum. 
ma kupna podzielona beædzie, nalo2o- 
nem zostanie. 


Miedzyrzecz d. 4. Lipca 1825. 


Kréien, Pruski Sad Ziemiahski, 


\ ——— 
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Subhaſt at ions „Patent. 
D Die, "unser, unferer Gerichtsbarkeit i im 
Wagtowierſchen Kreiſe belegenen, zur 
Miniſter Stanislaus v. Brezaſchen Con⸗ 


curs⸗Maſſe Hehdrigen Güter, Ei 
ei wie, Birken 
2) Uscikowo, 1 


5) dend, mp ze 
40, Dabrowo, 
welche nach der ehe Zo, und 


zwar: 
a) Swisttowo auf 37,830 Dik 11 


patent Subhastacyiny- 
` Beien pod Jurysdykeyg naszg be- 
age, a Powiecie agrowieckim 
polozone, a do massy konkursowey 
Ministra Stanislawa Brezy SE Es 
mianowicie: 
; A Swistkowo, . 5 
2) Uscikowo, e Ge 
KÉ: Kuczkowo i 925 1 
4) Dabrowo, f 
Dies ‚pedlug sadowey taxy to iest: 
a) Swigtkowo na 37830 talardw 11 


ſgr. 9 pf. 1 gr. 9 fen. 
) ite auf E ep am, 17 b) Lscikowe na 42682 zalaröw 
for. 5 pf.; 17 Aer, 5 fen. 
c) e auf 127994 Rift. 18 c) Aero, na 12994 talardw 
ſgr. 2 Ee 18 Aer, 2 fen, 
d) Dabrowo auf 40,56 ag, wé A Dybrowo na 40256 talaröw 
(or, 9 pf. ; > 45 bgr. 9 fen. 


gewürdigt worden ſind, Se Wege Sa 
Subhaſtation öffentlich jed beſon⸗ 
ders und demnaͤchſt ſaͤmmtliche Güter zu⸗ 
ſammen an den Melſtbietenden verkauft 
werden, die Diefungd= Termine find auf 

den 25. Februar k. J., 

* den 27. Mai k. J J. 7 Ee 
wen ber, ‚pereintorifche Termin auf 
den 2. September k. J. 

Vormittags um 8 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Herrn Landgerichtsrath Schwürg 
allhier angeſetzt, beſitzfaͤhigen Kaͤufern 
werden daher dieſe Termine bekannt ge⸗ 
macht. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
einem jeben frei, uns die etwa bei Auf⸗ 
nahme der Taxe vorgefallenen Mängel 
anzuzeigen, die Taxe ſelbſt aber kann 


ocenione zostaly, maig droen Sybha- 
stacyi publicznie, to jest kazda wies 
os obno, a pdZniey wszystkie wspöl- 
nie naywigcey a bydz ep 
dane. 
Termina licytacyine sg na dzien,, 
25. Lutego r. p. vgl 
27. Maia r. p. e 
a peremtoryczny na dzien 
2. Wraesnia r. p. 
zrana o godzinie 8. przed Deputowa- 
nym Sadzig Ur. Schwürz wsali po- 
siedzen naszych wyznaczone, o czem 
zdolnos& kupienia maigcych Riniey- 
szem uwiadomiamy. 
Vi przeciggu Arech tygodni zosta- 
wia sig zresztg aide wolnob do- 
niesienia nam o niedoktadnosciach, 
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in unſerer Regſſtratur eingeſehen werden. 
Zugleich werden die ihren Wohnörtern 
nach unbekannten Realglaͤubiger, als: 
1) die Tereſia v. Gozimirska, 
2) der Franz v. Suchorzewskft, 
3) die verwittwete v, Palichnowska, 
4) die verwittwete v. Lubowiez, 
5) die Suſanna v. Einska, 
6) die Gebrüder v. Baſinski, 
7) die Catharina verehl. von Rinar⸗ 
zewska, * 
8) die Sufanna v. Raſinska, . 
9) die Chriſtina verehel. v. Liſzecka, 
10) die Franziska verehel. v. Kiedrzynska, 
11) die Helena v. Raſinska, 
12) die Anna verehel. v. Strzelecka, 
13) die Tekla verehel. v. Smielowska, 
ebenfalls zum obigen Termin unter der 
Verwarnung vorgeladen, daß im Falle 
des Ausbleibens dem Meiſtbietenden nicht 
nur der Zuſchlag ertheilt, fondern auch 
nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings, die Löschung der ſämmtlichen 
eingetragenen, wie auch der leer ausge⸗ 
henden Forderungen, und zwar der 
letzteren ohne daß es zu dieſem Zweck der 
Production der Inſtrumente bedarf, ver⸗ 
fügt werden ſoll. 7 
Gneſen den 14. April 1825. 
Kdutgl. Preuß. Landgericht. 


€ 


iakieby przy sporzädzeniu taxy za- 


méi mogly. Taxa za6 'wRegistratu- 


rze naszey przeyrzanz bydz moe. 
"Röwnie2 zapozywamy nastepuig- 
erch wierzycieli, ktörych mieyses 
zamieszkania nam s3 niewiadome, to 
jest: wu 
1) Teresg Gozimirskg, 
2) Franciszka Suchorzewskiego, 
3) zamgZng Palichnowska, 
4) zamg2ng Lubowiczowa, 
5) Zuzanne Cieriskg, 
6) Braci Basinskich, - 8 
7) Katarzyng zoméing Rynarze- 
wska, 
8) — Rasinskg, 
9) Krystyng Liszeckg, 
10) Franciszkg Kiedrzynska, 
11) Helene Rasinska, 
12) Anne Strzeleckg, 
13) Teklæsmielowskq; 
aby sig w terminie powyzszym sta- 
wili, gdy2 w razie przeeiwnym, nay. 
wigcey daigcy, nietylko przybieie 
odbierze, ale owszeın po zloZeniu 
sadownym summy szacunkowey wy» 
mazanie tak zahypotekowanych iako 
upadlych pretensyi, i bez produkeyi 
instrumentow tym koficem potrze- 
bnych.nastapi& ma. 
Gniezno d. 14. Kwietnia 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski- 


— — 


Edictal⸗ Citation. 
Nachdem über den Nachlaß des zu 
Noſzyczun bei Strzelno verſtorbenen 
Gutsbeſitzers Thomas von Bogucki der 
erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet 
worden, ſo werden alle diejenigen, wel⸗ 
che an deſſen Nachlaß irgend einen An⸗ 
ſpruch zu haben vermeinen, hiermit vor⸗ 
geladen, in dem auf den 24. Februar 
18 26 vor dem Hertu Landgerichtsrath 
Kroll zur Liquidation der Forderungen 
anberaumten Termin entweder in Perſon, 
oder durch gehörig informirte Bevoll⸗ 
maͤchtige, wozu die hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien Schoͤpke, Vogel, Schulz und 
der Landgerichtsrath Brix vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, und ihre Forde⸗ 
rungen anzuzeigen und nachzuweiſen, 
widrigenfalls die Auſſenbleibenden aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig er⸗ 
klaͤrt, und mit ihren Forderungen nur 


an dasjenige, was nach Befriedigung der 


ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen 
werden Den, 
Bromberg den 19. Sept. 1825. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


r 


a Zapezew Edyktalny. 
Gd nad pozostaloscig zmarlego 
w Not yczynie pod Strzelnem , die. 
dzica Tomasza Boguckiego otworzo- 
ny zostal process sukcessyino-likwvi- 
dacyiny, więg zapozywaig sig wszy- 
scy ci, ktörzy do teyte pozostalosci 
iakiekelwiek badz pretensye zaktada- 


ig, azeby w terminie na dzien 24. 


Lutego 1826 przed Wnym Sedzia 
Kroll do likwidowania takich preten-- 
syi wyznaczonym, albo osobiscie, 
lub tez przez nalezycie zainformowa- 
nych Pelnomoeniköw, na ktörych 
tuteyszych Kommissarzy !Sprawiedli« 
wosci Schoepke, Vogla, Schulza 3 
Sedziego Brixa przedstawiamy, sta. 


wili sig, iswe pretensye podali i u- 


dowodnili, dai w razie przeciwnym, 
niestawaigcy. za utracaigcych wszel- 
He swe präwa pierwszenistwa oglosze- 
ni i ze swemi pretensyami tylko do 
tego, coby po zaspokoieniu zglaszaig · 
ech sig wierzycieli x massy pozosta& 
moglo, wskazani zostang. e: 
Bydgoszcz d. 19. Wrzesn. 1825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemialiski. 


S p nennen 
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Subhaſtations⸗ Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 


— 


Patent Subhastacyiny. 
Wies szlachecka Nieciszewo pod 


Bromberger Kreiſe unter Nro. 179 ber Juryzdykeyg nasza, wPowiecie Bvd, 


legene, dem Joſeph v. Moſzezenski zus 
gehörige adliche Gut Niecifjewo nebſt 


Zubehoͤr, welches nach der gerichtlichen 


goskim pod Nr. 179 poloZona, de 
Ur, Jozefa Moszczenskiego nale2aca, 
wraz z przyleglosciami, ktörg podlug 
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Taxe auf 20,077 Rthlr. 25 ſgr. 10 pf. 
gewürdigt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 
trag ber Gläubiger Schulden halber bf⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und die Bietungs⸗Termine ſind 

auf den 10. Februar 1826. 

— den 26. Mai — 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 26. Auguſt 1826. 


vor dem Herrn Landgerichtsrath Köhler 


Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Kaͤufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtuͤck dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen, und auf die etwa nachher ein⸗ 
kommenden Gebote nicht weiter geachtet 
werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 29. Septbr. 1825. 
Königl. Preuß Landgericht, 


NN 


taxy sadownie sporzgdzoney na talar. 
20,077 Sgr. 25 szel. 10 oceniono, 
ma bydz na zadanfe Wierzyeieli z 
powodu dlugéw publieznie naywie- 
cey daigcemu sprze dana, ktéryi 
kofcem terinina licytacyine na 
dief" 10. Lutego 1826, 
dien 26. Maia 1826 
termin za$ peremtoryczny na 
dien 26. Sierpnia 1826, 
zranz o godzinie g przed Wnym Sadzig 
Koehlerem wWmieyscu wyrnaczonę 
zostaly. zart Zeg 
Zdolnosè kuplenia maigeych uwia: 
domiamy o.terminach och z nadmie- 
nieniem, iz w ostatnim' nierucho- 
mos ‚naywigcey daigcemu przybitz 
zostanie, na pöZnieysze zas podania 
wzglad mianym nie bedzie, jezeli 
prawne tego nie bed wymagaty po- 
W iprzeciggu 4ech tygodni zosta- 
Wir sig zreszta kazdemu wolnos& do- 
niesfenia nam o niedohladnosciach, 
iakieby przy sporzadzeniu taxy zays€ 
byly mogly. , 
Taxa kaZdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydZ moie, ` 
Bydgoszcz d- 29. Wrzesn, 1825. 
Kréi, Pruski Sad Ziemiafiski. 


x 


Zweite Beilage zu Nro. 92. des Poſener Intelligenz⸗Blatis. 


H 


Subhaftationd: Patent 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit 
hierſelbſt unter Are. 294. 295, 296, 
belegene, dem Kaufmann Geßner zuge⸗ 
hoͤrige Grundſtück nebſt Wieſen, wel⸗ 
ches nach der gerichtlichen Taxe mit dem 
Grundſtücke unter Nro. 291. 292 und 
293. zuſammen auf 1285 Rthlr. 6 ſgr. 
10 pf. gewuͤrdigt worden iſt, ſoll auf den 
Autrag der Glaͤubiger Schulden halber 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und der Bietungs⸗ e Termin ift 
auf den 20. December c. vor dem 
Herrn Landgerichts-Nath Dannenberg 
Morgens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Kaͤufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 


daß in dem Termin das Gründſtück dem 
Meiftbietenden: zugeſchlagen, un auf die 


etwa nachher einkommenden Gebote nicht 
weiter geachtet werden ſoll, in ſofern 


nicht gefetzliche Gründe dies nothwendig 


machen. 
Uebrigens Geht innerhalb 4 Wochen 


vor dem Termine einem jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 
fallenen? Maͤngel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Bromberg den 29. Auguſt 1825. 


Koni 91. Preuß. Landgericht. 


Patent Subhastacyiny. 
Nieruchomosé pod Jurysdykeyg 
naszq pod Nr. 294 295 1296 polo- 
Zona, a.JPana Gessnera kupca dzie- 
dziczna, wraz z lakami, ktöra po- 


dug taxy sadownie sporzadzoney 


wspölnie 2 nieruchomoscig pod-Nr, 
291 292 293 sytuowang na tal. 1825 
sgr. 6 szel. 10 jest oceniona, na zgda- 
nie Wierzycicli 2 powodu, dlugöw 
publicznie naywigcey daigcemu. spize- 
dang bydz ma, ktörym kofcem ter: 


min licytacyiny na dzien 20. Gru- 


dnia r. b. zrana o godzinie 8mey 
przed Deputowanym Sedzig Zie- 
mianskim W. Dannenbergem w-miey- 
scu wyznaczony zostal. 


Zdohmosé kupienia maigcych, uwia-.. E 


domiamy o terminie tym 2 nadmie- 
nieniem, iz w takowym nierucho- 


mosé naywigcey daigcemu przybitg 


zostanie, na- ‚pöänieysze za$ podania 
wzglad mianym niebedzie, iezeli 
prawne tego nie bædg wy magaé po- 
wody. 

W przeciggu czterech tygodni zo: 
sta wia sig 2 reszig kazdemu wolnos& 
doniesienja nam o niedokladnosciach 
iakieby przy Wonen taxy 
zays6 byly mogty. 

Taxa kazdego czasu w RE 
rze naszéy przeyrzang bydZ mode, 

Bydgoszcz du. 29 Sierpnia 1825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemiahski. 


Subhaftätions-Patent. 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Mogilnoer Kreiſe belegene Herrſchaft 
Pakosé, zu welcher 
1) die Stadt Pakoss, 

2) das Vorwerk Ribytwy, ’ 
3) das Dorf und Vorwerk Wielowies, 
4) das Dorf und Vorwerk Dombrowo 
nrbſt Forſt, SL 
5) das Dorf und Vorwerk Ludkowo 
nebſt Forſt, 
6) das Dorf und Vorwerk Mokre 
nebſt Forſt, 5 8 
7) das Hauländer «Dorf Laski nebſt 
Forſt, und der Abbau Klein⸗Laski 
gehören, und von denen nach der 
gerichtlichen Taxe, 
a) Pakosé nebſt Ribitwy, N 
auf 35676 Rthlr. 12 Dr, 5 pf. ; 
b) Dombrowo nebſt Zubehoͤr, 
auf 27167 Rthlr. 17 ſgr. 3 pf. ; 
c) Laski nebſt Zubehör, ) ` 
auf 2177/1 Rthlr. 12 for. 7 pf.; 
d) Ludkowo nebſt. Zubehoͤr, 5 
auf 29999 Rthlr. 20 gr. 6 pf.; 
e) Mokre nebſt Zubehör, 
auf 12178 Rthlr. 11 for. 6 pf. 
und 0 a 
1) Wielowies, 

auf 24036 Mäi, 6 fgr, 10 pf.; 
gewürdigt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 
trag der Realglaͤubiger oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 

Es find hierzu drei Bietungs⸗Termine, 
nemlich auf 
f den 22. Auguſt c., 

den 22. November c., 


zem, Gë. 


Patent Subhastacyiny. 
Maictno$6 Pakoska pod jurysd) k 


cya nasza w Powiecie Mogilifskim 
sytuowana, do ktörey naleg: ` 


1) miasto Pakosé, 
2) folwark Rybitwy, 

3) wies z folwarkiern Wielowies, 
4) folwark i wies Dabrowa wraz 
2 borem, f 
5) folwark i wies Ludkowo 2 

borem, 
6) folwark i wies Mokre z borem, : 
7) wies z Olendrow skladaigca sig 
Laski z borem i ödbudowaniem 
male Laski zwanem, 2 ktorych 
. wedlug.sadowey taxy, 
a) Pakos& wraz z Bybitwami 
na. 35,676 Tal. 12 Sgr. 5 den. 
b) Dabrowa z przylegtosciami 
na » 27,167 Tal. 17 $gr..3 den. 
c) Laski z przylegtociami 0 
na . 21,71 Tal. 12 sgr. 7 den. 
d) Ludkowo 2 przynalezytosciami- 
na . 29,999 Tal. 20 sgr 6 den. 
e) Mokre 2 przynale2ytosciami 
na 12,178 Tal. 11 Sgr. 6 den. 


\ a 3 
f) Wielowies 


na 24,036 Tal. 6 Sgr. 10 den. 


sg oszacowane, na domaganie sig re- 
alnych wierzycieli drogà publiczney 
licytacyi naywyZey podaigcemusprze- 
dana byz ma. 


Tym koncem wyznaczone eg ter- 


mina licytacyine to jest: 


na dien 22, Sierpnia r. b., 
na dzien 22. Listopada r. b., 


x 
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und der peremtoriſche Termin auf 

den 23. Februar 1826., 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Echwärz Morgens um 9 Uhr in 
dem hieſigen Gerichts- Local anberaumt. 

Beſihfaͤhigen Bonten werden dieſe 

Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termine die 
Herrſchaft dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen werden wird, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Gruͤnde ſolches verhindern. 

Zugleich werden die ihren Wohnorte 
noch unbekannten Realz Gläubiger, als: 
der Facandi v. Gliſzezynski, der Joſeph 
von Lempicki und die Martin Panekſchen 
Erben, hierdurch öffentlich vorgeladen, 
ihre Rechte in den anſtehenden Lieitations⸗ 

Terminen wahr zunehmen, unter der Ver⸗ 
warnung, daß im Fall ihres Ausblei⸗ 
bens dem Meſſtbietenden, wenn nicht 
rechtliche Hinderniſſe entgegen ſtehen, 
der Zuſchlag ertheilt, und nach geſche⸗ 
hener Zahlung des Kaufgeldes die Ld⸗ 
ſchung ihrer Forderungen ohne Produc⸗ 


tion der darüber ſprechenden Documente 


erfolgen wird. 5 
Die Tax⸗Inſtrumente und Verkaufs⸗ 
Bedingungen konnen in unſerer Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen werden, wobei es jedem 
Intereſſenten frei ſtehet, ſeine etwanige 
Einwendungen gegen die Taxe vor dem 
Termine einzureichen. 


Gneſen den 25. April 1825. 


Königl. Preuß. Landgericht. n 


d 


termin za peremtoryezny 


na dzien 23. Lutego 1826, 
przed Deputowanym Assessorern 83. 
du Ziemiafiskiego W. Schwürtz zra- 
na o gödzinte grey, wsali sadu tu- 
teyszego. O krörych to terminach 
zdolnvch posiadania naby wesw 22 
tym oswiadczenjiem zawjadomiamy, 
Ze w ostatecznym terminie rzeezona 
maigtnoseE naywyzéy podaigcemu 
przysadzong zostanie, jezeli temu 
prawne powody Przeszkadza& nie 
beda, 

Zarazem zapozywa sie publicznie 

realnych zmieysca zamieszkania swe. 
g0 niewiadomych Wierzycieli, jako 
to: Fakundego Gliszezynskiego, Ur. 
Jozefa Lempickiego, i Sukcessoröw 
niegdy Marcina Panka, aby praw 
swych w. powyZey wyznaczonych 
terminach licytacyinych don? nowali, 
a to z tym zagroZeniem, Ze w razie 
ich niestawienia sig pluslicytum ie- 
Zelt prawne zachodzié nie bedg prze- 
szkody, przybitym zostanie, a Ze 
po wyliczeniu summy szacunkowey 
wymazanie ich diugu bez produkcyi 
sciagaigcych sig w (és mierze doku 
mentöw, nastapi. ’ 
Instrumenta detaxacyine, tudzie2 
warunki sprzedania w Registraturze 
naszéy przeyrzane by& moga, gdzie 
kazdemu wolno jest podanis przed 
terminem zarzutow przeciw taxie, 

Gniezuo d. 25. Kwietnia 1825, 

Krölewko - Pruski Sad Zie- 
mianski. 
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Sub haſtations⸗ Patent. 


Auf den Antrag der Real⸗Gläubiger, 


ſoll das im Mogilner Kreiſe belegene 
adliche Gut Slaboſzewko cum attinentüs, 


welches nach der gerichtlichen Taxe auf 


2545 1 ir, 8 ſgr. 6 pf. gewürdigt 
worden iſt, öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden. 


Es find hierzu drei Vietungs⸗Ter⸗ 


mine, nehmlich auf f 
den 23. Auguſt Cen 
den 23. November c., 

und der peremtoriſche Termin auf 
den 24. Februar 1826., 


vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Schwuürz Morgens um 9 Uhr in 


dem hieſigen Gerichts-Locale anberaumt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge= 
macht, daß in dem letzten Termine das 
Gut dem Meiſtbietenden zugeſchlagen 
werden wird, in ſofern nicht geſetzliche 
Gründe ſolches verhindern. g 
Das Zar: Inſtrument und die Ver⸗ 
kaufsbedingungen konnen in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden, wobei es 
edem Intereſſenten frei ſteht, feine etwa⸗ 


nige Einwendungen gegen die Taxe vor 


dem Termine einzureichen. 

Zugleich werden die ihrem Wohnorte 
nach unbekannte Nealgläubiger, als der 
Facundus v. Gliſzezynski, und Lie Mar⸗ 
tin Pannekſchen Erben, hierdurch oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, ihre Rechte in den an⸗ 
ſtehenden Licitafond = Terminen wahrzus 
nehmen, unter der Verwarnung, daß 


im Fall ihres Ausbleibens dem Meiſtbie⸗ 


Patent Subhastacyiny. 
Wies szlächecka Slaboszewko WPo- 
wiecie Mogilinskim sytuowana, ktora 
Wraz 2 .przynaleZytoseiami wediu 
sdowey taxy na 25,51 Tal. 8 sgr. 8 
fen. oszacowang zostala, na wniosek 
realnych“ Wierzycieli drogd publi- 
czney licytacyi naywyZey podaigce- 
mu sprzedang brdi ma. "Lem kofi- 


cem Wyznaczone sa trzy termina li- 


cytacyine to jest D 
RE 23. Sierpnia r. b. 
na deten 23. Listopada Eh 
termin 2a5 oststeczny VW 2 
na dzen 24. Lutego 1826, 
zrana o godzinie. 95 przed Deputowa- 


nym Assessorem Sadu. Ziemianskiego 
W. Schwürz vy sali Sgdu tuteyszego. 


O tych terminach uwiadomia sig zdol- 


nych posiadania nabyweow z tem o- 
$wiadcezenien, ze w ostatnim termi- 


nie wies rzeezona naywyzey podaig- 


cemu przybitz zostanie, iezelibi pra- 


wne niezaszly.powody. 


Instrument Detaxacyi iako te wa- 
runki-sprzedania w Registraturze na- 
szey przeyrzane bydi moga, gdzie 
kaödemu Interessentowi iest wolno 
podaniä przeciw teyZe tazie zarzutöw. 

Jarazem gezun sig ninieyszem pu- 
blicznie 2 pobytu swego niewiade- 
mych realnych wierzyeieli, iako Fa- 
kündego Gliszezynskiego i Sukcesso- 
röw Mareina Pannek, azeby na po- 
wyiay wyznaczonyehterminach swych 

raw dopilnowali, a to z tem zagro- 
‚eniem, Ze W razie niestawienia sie, 
Wies rzeczona naywyzey podaiqeemu 
(iezeli prawne zachodzie nie beda 
przeszkody) przybitg zostanie, i po 
wyliezeniu summy szacunkowey wy* 
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tenden, wenn nicht rechtliche Hinderniſſe mazanie ich 


entgegen ſtehen, der, Zuſchlag ertheilt, 
und nach geſchehener Zahlung. des Kauf⸗ 


geldes die Lofchung ihrer Forderungen 
ohne Production der daruͤber en 


Documente erfolgen wird. 
Gneſen den 25. April 1825. 


diugu bez produkowa- 
nia äasadzaigcego sig na tem Doku- 
EN is: 


Gniekno dnia 25. Kwistnta 1825. 


Kbdnigl. e aer K rl. Pruski 853 Ziemiafs ki. 


$ 


Sub baſtations- SEH 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Mogilnoer Kreiſe zu Sendowo belegene, 
den Gottlieb Turnoſchen Erben zugehd⸗ 


rige Windmuͤhlen-Grundſtück, welches 2 


‚nach. der gerichtlichen Taxe auf 567 
Rirhlr. gewuͤrdiget worden iſt, ſoll auf 
den Antrag der Erben Theilungshalber 
Öffentlich an den eee verkauft 
werden. 2 

Wir haben hierzu einen Bietungster⸗ 
min auf den 7. Januar 1826. vor 
dem Herrn Landgerichtsrath Jekel Mor⸗ 
gens um 9 Uhr allhier angeſetzt. e 

Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer 
Termin mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß die Taxe in unſerer Regie 
ſtratur eingeſehen werden kann. 

Gneſen den 26. September 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Land Gericht. 


1 


Patent Sobhastacyiny. 
Wiatrak w Sendowie pod Jurys« 
dykcyg nasza, Powiecie Mogiliriskim 
poloZony,Sukcessoröw Gottlieba Tur- 


no wlasny, ktöre bodtug taxy sädo- 


wnie sporzadzoney na 567 Tal. iest 
ocenionym na 23danie Sukcessordw 
w celu uskutecznienia dzialöw publi- 


.eznie naywigcey daigcemu sprzeda- 


ny bydZ ma, ktöryın konicem ter- 
min licytacyiny na dzien 7. Sty- 
cznia 1826 zrana o godzinie gtey 
przed Deputowanym Sedaig Ziemian. 
skim Wnym Jekel w mieyscu wy- 
znaczonym zostal. Zdolnosé kupie- 
nia maigcych uwiadomiamy o termi- 
nie tym 2 nadmienieniem, iz taxa 
kazdego czasu w Registraturze naszey 
przeyrzang bydz mode. 

Gniezno d. 26. Wrzesnia 1825. 

Kröl. Pr. Sad Ziemianski.. 


— 
H 


Subhaftationd: Patent, 
Das zu Schneidemuͤhl unter Nro. 19 


belegene, der verwittweten Anne Eleo⸗ 


nore Neufeldt geborene Kempf zugehdri⸗ 
ge Grundſtuͤck nebſt Zubehör, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 154 
Rthlr. 1 ſgr. gewuͤrdigt worden iſt, 
ſoll auf den Antrag der Gläubiger oͤffent⸗ 


lich an den Meiſtbietenden verka it wer- 


den, und der Bietungs-Termin iſt auf 


den 3. December e vor dem Land⸗ 


Gerichts-Rath Mehler Morgens um 9 
Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Kaͤufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in demſelben das Grundſtuͤck dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen werden ſoll, 
wenn nicht geſetzliche Gruͤnde eine Aus⸗ 
nahme nothwendig machen. s 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 

rer Regiſtratur eingefehen werden. 

Schneidemuͤhl den 29. Auguſt 1825. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


* 


* 


Subhaſtations-Patent. a 
Das unter unſerem Gerichtsbezirk im 
Krotoſchiner Kreiſe in der Stadt Zduny 


unter Nro. 38 belegene, dem Bürger, 
Johann Nowak gehbrige Grundſtuͤck, 


beſtehend aus einem Wohnhauſe nebſt 
Stallung, Hofraum, Garten und Acker, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 


— — . 4 
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Patent Subhastacyiny. d 
Nieruchomosé w Die pod Nro. 19 
poloZona do Anny Eleonory z Kem- 


'pfow owdowial&y Neufeldt nalezaca, 


wraz z przylegtosciami, ktöra pod- 
dug taxy sadownie sporzadzondy na 
154 Tal. 1 $gr. jest oceniona, na 23- 
danie wierzycieli publicznie naywig- 
cey daigcemu sprzedang bydz ma, 
ktörym koncem termin licytacyiny 
na dzien 3. Grudnia r. b. zrana 
o godzinie g. pred Sadu Ziemian- 
skiego Konsyliarzem Mehler wmiey- 
scu, wyznaczony zostal. 
Zilolnosò kupienja maigeych uwia. 
domiamy o terminie tym z nadmienie- 
niem, i2 nieruchomosé nawiccey da- 
igcemu przybitz zostanie, iezeli pra- 
wne tego nie zayda przeszkody, 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzana bydz moie, 
w Pile d 29. Sierpnia 1825. 
Kröl. Pruski Sad. Ziemiaüski. 


R g 
Patent Subhastacyiny. 

Nieruchomo$& w obwodzie naszym 
Powiecie Krotoszynskim, w miescie 
Zdunach pod Nro. 38 polo2owa, do 
Jana Nowaka nale2gca, a skladaigca 
sig z domu wraz z staynig, podwo- 
tzem, ogrodem i rolà, podlug taxy 
sadowey na Tal. 403 oceniona, 2 


sw A 


H 


40% Rthſr. gewärdigt worden iſt, ſoll 
Schulden halber im Wege der Subha⸗ 
ſtation anderweitig an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 
Wir haben zu dieſem Behufe einen 
peremtoriſchen Termin auf den Sten 
December e Vormittags um 9 Ahr 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Boretius in unſerem Gerichtslocale 
allhier anberaumt, und fordern beſitz⸗ 
faͤhige Kaufluſtige auf, ſich einzufinden 
und ihre Gebote abzugeben. 
Die Kaufbedingungen werden im Ter⸗ 
mine bekannt gemacht werden. 5 
Krotoſchin den 6. September 1825. 
Kdnigl. preuß. Landgericht. 


Subhaſtatlons⸗Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Oſerzeſzowſchen Kreiſe in der Stadt Kem⸗ 
pen unter Nro. 42. 43. und 44. bele⸗ 
genen, der Wittwe Anna Myſzkiewicz in 
Kaliſch zugehorigen Grundſtüͤcke nebſt 
Zubehör, welche nach der gerichtlichen 
Taxe zuſammen auf 2782 Rthlr. 13 
ſar. 4 pf. gewürdigt worden, follen auf 
den Antrag der Gläubiger Schulden hal⸗ 
ber Öffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden, und die Bietungs⸗Ter⸗ 
mine ſind auf 

den 11. October ., 
den 20. December c., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 27. Februar 1826. 
dor dem Herrn Landgerichts rath Ruſchke 
früh um 9 Uhr allhier angeſetzt. 


siadania maigcych 


powodu dlugew w drodze dalszéy 
subhastacyi publieznie . naywigcey 
daigcemu sprzedang bydZ ma. SE 

Tym koncem termin zawity na 
deieh 8,Grudniar.b o godzinie 
9. zrana przed Deputowanym W. 
Sedzig Boretius w mieyseu posiedze- 
nia Sadu tuteyszego yznaczywszy, 
wzywamy che& kupna i zdolnosé po- 
„ aby sie w ter- 
minie tym stawili i licyta swe podali. 

Warunki kupna w terminie oglo- 
szone zosiang, - 

Krotoszyn dnia 6. Wrzesuia 1825. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. 
Nieruchomosci pod Jurysdykcyg 

naszz w miescie Kempnie Powiecie 
Ostrzeszowskim pod Nr. 42, 43 i 
44, poloZone do Do BE 
Mys2kiewiczowey w Kaliszu nale2g- 
ce, Wraz z przyleglosciami, ktore 
podlug taxy sadownie sporzadzoney 
na Gol, 2781 ër, 13 fen, 4. sq oce- 
nione, na 2gdanie wierzycieli z ‚po- 
wodu dlugow publiezuje naywiecey 
daigcemu sprzedane bydz maia, kto- 
rem koncem cermina licytacyine 

na dzien 11. Paz dziernika, 

na dzien 20. Grudnia r. b. 
termin zas perentoryezuy ` ` 

na dzien 27, Lutego 1826, 
zrana o godzinie gtey przed Wnym 
Sedzig Ruschke w mieyscu, wyzna- 
czone zostaly, 


Februar k. J. 


Beſitzfähigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten, Termine die 
Grundſtücke dem Meifibietenden zuge⸗ 
ſchlagen werden ſollen, in ſofern nicht 
geſetzliche Gründe dazwiſchen treten. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Krotoſchin den 16. Juni 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


— — 


Bekanntmachung. 

Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions-Patente, ſoll das in der hieſigen 
Feldmark belegene, auf 1256 Rthlr. 
10 ſgr. deii 25 abgefhägte, dem 
Stellmacher Schneider gehörige Grund⸗ 
fü, Öffentlich an den 
Schulden halber verkauft werden, und 
ſteht dazu ein peremtoriſcher Termin hier 


Meiftbietenden ` 
czyny diugöw przedany badzie. 


an der Gerichts- Stelle auf den At en 


luſtige und Beſitzfaͤhige hiermit eingela⸗ 
den werden. 
Meſeritz den 22. September 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


an, zu welchem Kauf⸗ 
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AEdolnosé kupienta matgeyen u- 
Wiadomiamy o terminach tych z nad- 
inienienienm, is wterminie ostatnim 
nieruchomosci naywigcey daigcemu 
przybite zostanz, iezeli prawne na 
przeszkodzie nie b&dg powody. 

"W przeciagu Ach tygodni zostawia 
sig 2 resztq kasdemu wolnos6 donie- 
sienia nam o niedokladnosciach ,, ER 
kieby przy sporzadzeniu taxy zaysé 
RR 

Taxa kazdego ezasu w Registratu- 
rie näszey przeyrzang bydz moie, 
‚Krotoszyn d. 16. Lipca 1825. 


Kol, Pruski Sad  Ziemiahski. 


wur in 


© Obwieszczenie. 
Podlug wywieszonego tu patentu 
subhastacyinego grunt w tuteyszem 
terrytoryum lezgey; sgdownie na 
wl. 1256 set to oceniony, kolo- 
dzieiowi Schneider nale2acy, publi- 
chnie 'naywigcey daigcemu z przy- 


Termin peremtoryezno- licytacyi- 
ny wyznaczony est na dzien Ar 
Lutego r. p. tu w Migdzyrzeczu, 
mie yscu posiedzen Sadu-. 

Ochoté kupienia waigeych way - 
wamy nafı ninieyszem. 

Miedzyrzecz d. 22. Wrzesu. 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski 


2 


A 


Dritte Beilage zu Nro. 92. des Poſener Intelligenz- Blatts. 


— 


— 
A 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das im Dorfe Eichfelde Wyrſitzer 
Kreiſes unter Nro. 3 belegene, den 
Michael und Roſalie Riebſchlaͤgerſchen 
Eheleuten zugehdrige Erbpachtsgrund⸗ 
ſtück nebſt Zubehbr, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 953 Rthlr. ge⸗ 
wuͤrdigt worden iſt, foll auf den Antrag. 
der Gläubiger: dͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und der Bie⸗ 
tungs⸗Termin if auf den 20. Decem⸗ 
ber c. vor dem Landgerichtsrath v. To⸗ 
polski Morgens um 11 Uhr allhier an⸗ 
geſetzt. Beſitzfaͤhigen Käufern wird die⸗ 
ſer Termin mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß das Grundſtuͤck dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen werden ſoll, im 
ſofern nicht geſetzliche Gründe eine Aus⸗ 
nahme nothwendig machen. 
Die Tare kann zu jeder Zeit in unfer 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Schneidemühl den 29. Auguſt 1825. 
Königl. Preuß Landgericht. 


Bekanntmachung. 
Das zu Unruhſtadt (Karge) unter Nr. 
87 auf der Faͤrbergaſſe gelegene, zu dem 


Nachlaſſe des Johann Gottfried Bartſcht 


gehdrende Wohnhaus, Hofraum, dahin⸗ 
ter befindlichen Gaͤrtchen und Stall, 
welches gerichtlich auf 308 Rthlr. abge⸗ 
ſchaͤtzt worden iſt, ſoll zufolge Auftrags 
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Patent Subhastacyiny. 

Nieruchomosé wierzysto-dzierza- 
wna w Powiecie Wyrzyskim w wsi 
Eichfelde pod Nro, 3 polo2ona, do 
Michala i Rozalii Riebschlaeger mat. 
Zonköw nale2gca wraz z przyleglog- 
ciami, ktöra podlug taxy sgdownie 
sporzadzoney na 953 Tal. jest oce- 
niong, na zadanie wierzyciela publi- 
oznie naywigcey daiacemu sprzeda- 
nz bydz ma, ktörym koficem termin 


licytaeyiny na dzienñ 20. Grudnia 


r. b. zrana o godzinie 11. przed Se- 
dzig Sadu Ziem. W. Topolskim w 
mieyscu wyznaczony zostal. 

Zdolnosò kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminie tym 2 nadmie- 
nieniem, iz nieruchomosé naywie- 
c&y daigcemu przybitq zostanie, ie- 
zeli prawne tego nie zaydg prze- 
Szkody. A 

Taxa ka2dego czasu w Registratu- 
rze naszéy przeyrzang bydZ mode. 

w Pie d. 29. Sierpnia 1825. 


Krölew. Pruski Sad Ziemiarski. ` 


— — — — 


Obwieszezenie. 

Nale2acy do pozostatobci zmartego- 
Jana Bogumira Bartsch dom mie- 
sz kalny, W Kargowie przy ulicy far- 
bierskiey pod Nr. 87 polo ony, wraz 
2 podworzem, chlewem i przylegtym 
ogrodem sadownie na 308 Tal, oce- 
niony, 2 polecenia Kroöl, Sadu Zie- 


des Koͤnigl. Landgerichts zu Meſeritz, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation 
Öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft, 
werden. Zu dieſem Behufe haben wir 
einen Termin auf den 14. December 
c. Nachmittags um 2 Uhr in loco Uns 
ruhſtadt anberaumt, zu welchem wir bes 
ſig⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hier⸗ 
durch vorladen. a 
Wollſtein den 24. Sept. 1825. 


Adnigt Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 

Zum offentlichen Verkauf der hie⸗ 
ſelbſt gelegenen, den Müller Müller, 
ſchen Ehelcuten gehörigen und auf 520 
Thaler gerichtlich taxirten Bockwind⸗ 
muͤhle, haben wir vi Commissorii des 
Königl. Landgerichts Poſen einen Ter⸗ 
min auf den 17ten December 
d. J., Vormittags o Uhr, in unſerm 
Gerichts zimmer angeſetzt, welches Be⸗ 


ſit⸗ und Zahlungs faͤhligen hiermit ber 


Tannt gemacht wird. 


Samter ven a3. September 1825. 


— — 


Subhaſtations-Patent. 
Zufolge Auftrags des Königl. Landge⸗ 
richts Frauſtadt, haben wir zum Ver⸗ 
kauf im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation der zu Spitkowke unter Nro. 
12 belegenen, den Wilhelm Ruhbenſchen 
Erben zugehörigen Nahrung, aus einer 


* 
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miariskiego w Micdzyrzeczu, droga 
konieczney subhtstacyi publicznie 
nay wiecey daigcemu przedany by dz 
ma. Celem tym wyznaczylismy ter- 
min licytacyiny na dzien 14. Gru- 
dnia r. b. popoludniu o godzinie a 
w miescie Kargowie, na ktöry ocho- 
tg kupna maigeych do posiadania nie- 
ruchomoscj kwalifikuigeych sig i do 
zapläty zdolnych, ninieyszein wzy- 
waray. 

Wolsztyn dn. 24. Wrzesnia 1825. 
Kroölewsko - Pruski Sad Pokoiu. 


Obwieszezen ie. 

Do publiczney przedazy tu w 
mieyscu potoonego, do malzon- 
köw Mülleröw miynarzöw nale2g- 
cego, i na 520 Tal. sadownie ota- 
xowanego wiatraka, wyznaczylis« 
my w drodze upowaznienia Kröl 
Pruskiego Sgau Ziemianskiego w 
Poznaniu, termin na dien 17g0 
Grudnia r. b. o gödzinie g. zrana 
W bie Sadu naszego, o czym do 
posiadania i zaplaty zdolnym, do 


wiadomosci ninieyszem sig podaie. 
Koͤnigl. Preuß. Friedensg ericht. 


Szamotuly d. 25. Wrzes. 1825. 
Krél. Pruski Sad Pokoju. 


Patent subhastacyiny. 

W moc polecenia Kröl. Sadu Zie- 
miariskiego. w Wschowie wyznacgy- 
lismy We drodze konicezney subha- 
stacyi do sprzedahia w Spitkowkaelı 
pod Nr. 12. polozonego, Sukcesso- 
tom Wilhelma Ruhben nalezgcego 
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Hufe Land incl. 3 Morgen Wieſewachs, 
einem alten Wohngebaͤude incl. eines 
Stalles und einer alten Scheune befte: 
hend, welche gerichtlich auf 300 Rthlr. 
geſchaͤtzt worden, einen nochmaligen 
Termin auf den 10. Januar 1826. 
Morgens um 9 Uhr auf der hieſigen 
Gerichts⸗Stube anberaumt. 

Wir laden zu dieſem Termin Kauflu⸗ 
ſtige, Beſitz- und Zahlungsfaͤhige mit 
dem Bemerken hiermit vor, daß der 
Meiſtbietende nach erfolgter Genehmi⸗ 
gung des gedachten Koͤnigl. Landgerichts 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 

Koften den 14. October 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 

Von Seiten des Königl. Landgerichts 
zu Krotoſchin, iſt uns der Auftrag er⸗ 
theilt worden, das dem Herrn Adalbert 
v. Zeromski gehdrige, auf dem hieſigen 
Schloßplatz belegene maſſive Wohnhaus 
nebſt Stallgebaͤuden, Schuppen und 
Obſtgarten, welches alles zuſammen auf 
6486 Rthlr. 20 fgr, gerichtlich gewuͤr⸗ 
diget worden, Öffentlich zu verkaufen. 

Wir haben hierzu nachſtehende Terz 
mine auf 

den 30. September 1825., 

den 30. November 1825. , 

den 31. Januar 1826,, 
angeſetzt, wovon der Letztere peremto⸗ 
riſch iſt, und laden zu dieſem Behuf 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige vor, ſich an 
den beſtimmten Terminen in unferem 


gospodarstwa skladaigcego sie 2 ie: 
dney huby roli, wraz 2 3 morgami 
ki, iednego Starego domu mieszkal- 
nego wraz 2 iedng staynig i jedney 
starey stodoly, ktöre na 300 Tal. 897 
downie oszacowane, nowy termin 
na dzien 10. $Styeznia 1826. 
zrana o godzinie grey w naszey g- 
dowey izbie; na termin ten wzywa- 
my ochotæ kupi6 maigeych, _zapla- 
ER posiada& zdolnych z tem nad- 
mienieniem, iZ naywigtey daigey za 
potwierdzeniem rzeczonego Krol. 
Sadu Ziemianskiego przybicia spo- 
dziewa& sig moie, 
Koscian d. 14. Pazdziernika 1825. 
Krol. Ge Ve Pokoiu. 


E leg 


Z strony Kréi, Sadu Ziemian- 
skiego w Krotoszynie, polecono nam 
zostilo, Ur, Woyciechowi Zerom- 
skiemu nalezgey, na tuteyszym zam- 
kowym placu poloZöny, murowany 
dom mieszkalny z stayhiami, szopg 
i ogrodem owocowym, co, ws2ystko 
ogolnie na 6486 tal. 20 er, sgdo - 
wnie oszacowane, przez publiezng 
licytacyg sprzeda&. Do tego celu 
wyznaczylismy nastepuigce termina 

30. Wrzesnia 1825., 
30. Listopäda. 1825. 
31. Stycznia 1826. 
2 ktörych ostatni zawity Ge i way 


wamy placié zdolnych i ochotg na- 
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Geſchaͤfts⸗Locale einzſiuden, ihre Gebote 
abzugeben und zu gewärtigen, daß dem 
Zeit: und Meiſtbietenden nach erfolgter 
Genehmigung der Zuſchlag erfolgen 
wird. BULL 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur während den Stunden 
von früh 8 Uhr bis 1 Uhr und Nach⸗ 
mittags von 3 bis 6 Uhr eingeſehen 
werden. 5 

Kempen den 9. Juli 2825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Subhaſtations-Patent. 

Auf den Antrag eines Real-Glaͤubi⸗ 
gers, ſoll das denen Seifenſteder Carl 
Gottlob, Heymann und denen Brauer 
David Rohrmannſchen Erben eigenthüͤm— 
lich zugehörige, allhier in der Mälzer: 
gaſſe unter Nrv. 121 belegene zweiſtdcki⸗ 
ge maſſive Wohnhaus, fo wie das zu 
demſelben gehörige, von Fachwerk er⸗ 
baute und mit Ziegeln bedeckte Malzhaus 
nebſt allem Zubehör, fo wie auch eine 


Kegelbahn und Stallung, welches laut 


gerichtlicher Taxe überhaupt auf 15 10 
Brit, abgeſchuͤtzt worden, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden. f 

In Gefolge Auftrags des Königlichen 


Landgerichts zu Frauſtadt, haben wir 


daher einen peremtoriſchen Bietungs⸗ 
Termin auf den 23. Januar k. J. 
Vormittags um 9 Uhr in unſerem Ge⸗ 
ſchaͤfts-Locale angeſetzt, und laden zu 
demſelben zahlungs⸗ und befikfähige 
Kaufluſtige mit der Verſicherung ein, 


bycia maigeych, by sig wspomnio- 
nych terminach w lokalu naszym sg- 
dowym stawili, licyta swoie podali, 
a naywigcey daiacy, po nastapionem 
zatwierdzeniu, przybicia spodsiewa& 
sie moie, 

Taxa kadego czasu w Registratu- 
Ze naszey zrana od 8 a2 do I popo- 
zudniu od 3 do 6 godziny przeyrza- 
na bydz moie, 

Kempno d. 9. Lipca 1825. 
Kréie, Pruski Sad Pokoiu. 


Patent Subhastacyiny. 

Na wniosek Wierzyciela realnego 
ma bydZ nalezace prawem wlasnogci 
do Sukcessoröw mydlarza Karola Bo- 
guskawa Heymann i mielcarza Da- 


wida Rohrmann domostwo mieszkal- 


ne murowane, o dwöch pistrach tu 
w Bojanowie w ulicy mielcarskiey 
pod liczbg 121 poloZone, jako ei 
nale2gca do niego w ryglöwke wybu- 
dowana dachéwkg pokryta slodownia 
wraz z przyleglosciami oraz i kregiel- 
nig wraz z stayniami, co wszystko 
wedle taxy sadowey ogölem na 1510 
tal, oszacowane, torem konieczney 
subhastacyi publicznie przedane. 

AN skutek polecenia Prze$w. Sadu 
Ziemianskiego w Wschowie wyzna- 
ezylismy wige do odbycia licytacyi 
termin zawity na dzien 23. Sty. 
eznia r. pr. przed poludniem o g- 
dzinie gtey tu we mieyscu urzedowa- 
nia naszego, na ktöry przymioty pla. 
ey i nabycia posiadaiacych ochote do 
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daß der Meiſtbietende, wenn jonft keine 
geſetzliche Hinderniſſe eintreten, den Zus 
ſchlag gewärtigen kann. f 

Die Taxe iſt in unſerer Regiſtratur 
täglich einzuſehen, die Kaufbediugungen 
dagegen ſollen im Termin eröffnet wer⸗ 
den. , 

Bojanowo den 8. November 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


kupna maigeych ꝝz tèm zapewnieniem 
zapraszamy, iz naywigcey daigcy, 
skoro iakiekolwiek- niezayda prawne 
Przeszkody, przyderzenia spodzie- 
wa sie moie, Taxa moie bydz 


codziennie w Registraturze naszey 
` 22 H 
Przeyrzana, warunki kupna za$ wter- 


minie ogloszonemi bydz maig. 
Bojanowo d. 8. Listop. 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoju. 


Sub haſtations Patent. 


Der dem hieſigen Juden Iſaak Abra⸗ 
bam, an dem hierſelbſt in der Juden⸗ 
Straße unter der Nro. 231 belegenen 
Hauſe, zuſtehende halbe Antheil, wel⸗ 
cher gerichtlich auf 225 Rthlr. gewuͤrdigt 
iſt, Toll Schulden halber oͤffentlich ver⸗ 
kauft werden. N 


Im Auftrage des Königlichen Landge⸗ 
richts zu Schneidemihl, haben wir hier⸗ 
zu einen Termin auf den 1. Februar 
Fk. J. Vormittags um g Uhr auf der hie⸗ 

ſigen Gerichtsſtube angeſetzt, und laden 
beſitzfaͤhige Kaufluſtige ein, ſich alsdann 
daſelbſt einzufinden und ihr Gebot abzu⸗ 
geben, der Meifidietende hat den Zu⸗ 
ſchlag zu erwarten, in ſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Gründe eine Fortſetzung der Sub: 
haſtation nothwendig machen ſollten. 


Patent subhästacyiny. 

Polowa domu w mieyscu na ulicy 
2ydowskiey pod liczba 231 potogo- 
nego, nale2gca Starozakonnemu Iza: 
akowi Abraham tustad, ktora podlug 
sadowey taxy na summg 225 talar, 
iest oceniona, ma bydz sprzedana 
2 powodu diugöw przez publiczng 
licytacyg. Do sprzedazy ter wyzna- 
czylismy na moer zlecenia Krölews. 
Sadu Ziemianskiego w Pile W sadzie 


sy termin na dzien 1. Lutego 


r. pr. o godzinie gtey przed pofu- 
dniem, wzywaigc kazdegokolwiek, 
ktöryby.dokupna tego mia ochote, i do 
posiadania bat zdolnym, aby w rëm 
przed nami stanzf terminie iswe po- 
dal licytum poczym ma hasta piepr zy- 
derzenie wigcey daigcemu, ieZeli po- 
wody prawne wymagä& nie beda ko- 
niecznie dalszey gruntu tego sprzeda- 
2. i S € 
Taxa wzwyZ nadmieniona znay- 


* = 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Lobſens den 27. Auguſt 1825. N 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 
a Steckbrief. 

Der Einwohner Simon Mankowski 
aus Wewiorezyn hieſigen Kreiſes, der 
Einwohner Joſeph Maciejewski ans Ino⸗ 
wroclaw und der Bürger Simon We: 
glewski aus Pakosé hieſigen Kreiſes, 
welchtr erſtere wegen Diebſtahl, letztere 
beide aber wegen wahrſcheinlicher Mordz 
brennerei zur gefaͤnglichen Haft gebracht 
worden, ſind geſtern Abend um halb 
ſieben Uhr aus unſerem Gefaͤngniße mit⸗ 
telſt gewaltſamer Erbrechung der Thur 
und Aufſchließung der Ketten entſprun⸗ 
gen. Die Beſchreibung der Inkulpaten 

iſt folgende. 

1. Des Simon Mankowski. 

Der Simon Mankowskil iſt katholiſcher 
Religion, aus Swigtkowo Wongrowiecer 
Kreiſes gebuͤrtig, er wohnte zur Zeit der 
Verhaftung in Wewiorczyn hieſigen Krei⸗ 
ſes als Einwohner, iſt 38 Jahr alt, 5 
Fuß groß, Haare ſchwarzbraun, der⸗ 
gleichen Augenbraunen, Augen blau, 
Naſe lang, ſpitzlaͤnglichtes Geſicht, Ge: 
ſichtsfarde blaß, Mund gewöhnlich, 
trägt einen kleinen Schnautzbart und 
dergleichen Backenbart. 

Beſondere Kennzeichen: an der linken 
Hand ſind an zwei Fingern die erſten 
Gelenke Geif, und nach einwaͤrts krumm, 


überhaupt iſt die linke Hand krüppelhaft. 


Bekleidet iſt Mankowski mit einem 
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duie sig w Registraturze naszey, i 


moZebydZ widziang w kaädym czasie. 
Lob2enica d. 27. Sierpu. 1825. 
Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu 


b z 


List gon c 2 y. 
Komornik Szymon Mankowski z 
Wewiorczyna tuteyszego Powiatu, 
komornik Jozef Macieiewski 2 Ino- 
wroclawia i obywatel Szymon We- 
glewski z Pakosci tuteyszego Powiatn, 
2 kıörych pierwszy za ztodzieystwo, 
obydway za$ ostatni o podpalenie do 
aresztu oddani zostali, wczoray wie. 
czor o pöl do ymey godziuy z tutey- 
szego wiezienia przez gwaltowne 
wylamanie drzwi iotworzenie kaydan 
ueiekli. 

Opis inkulpatöw jest nastepny: 

1. Szymona 'Marikowskiego, 

Szymon Marıkowski katolik z Swigt- 
kowa Wagrowieckiego Powiatu ro- 
dem, mieszkal za$ w czasie areszto- 
wania W Wewiorczynie tuteyszego 
Powiatu iako komornik, ma 38 lat, 
3 Stop wysoki, wrosòw czarny ch, po- 
dobnychꝭe brwi, oczöw niebieskich, 
nosa diugiego, podiugowatey twa» 
rzy, cery bladey, ust zwyczaynych 
ma w35y i podobne piesaki. 

Saczegölne znaki, u lewey reki 2 
palee do.drugiego ezlonka martwe, 
i w ogolnosci cala reka pokrzywiona, 

Übrany Marikowski w stäry podar- 


alten zerriſſenen Schaafpelg, einer grün 


tuchenen Weſte, dito alten blau tuchenen 


alten weiß leinenen Hoſen, dergleichen 


x 


Hemde, ordinairen Stiefeln und einem 
alten Filzhut. . 
2. Des Joſeph Maciejewski. 
Name Joſeph Maciejewski, Alter 35 
Jahr, Religion katholiſch, Geburtsort 
Schlachcin bei Schroda, Größe 5 Fuß 
3 Zoll, Haare dunkelbraun, Augen hell⸗ 
grau, Stirn bedeckt, Augenbraunen 
dunkelbraun, Naſe ſpitz, Bart hellbraun, 
Mund gewöhnlich, Kinn rund, Geſicht 
länglich und voll, Geſichtsfarbe geſund, 
Statur ſtark, Kennzeichen keine. 
Bekleidung: ſchwarzrunder Hut, blau u. 
rothbuntes baumwollenes Halstuch, blau 
tuchener alter Mantel mit Kragen, ber 
gleichen Weſte, weiß leinenen Hoſen, 
ſchwarzlederne Stiefel, um den Leib ein 
grünlich kattunenes Tuch. ; 
3. Des Simon Weglewski. 
Name Simon Weglewski, Alter 30 
Jahr, Religion katholiſch, Geburtsort 
Kraplewo Schubiner Kreiſes, Größe 5 
Fuß 5 Zoll, Haare ſchwarzbrann und 
lang, Stirn gewolbt, Augenbraunen 
hellbraun, Augen blau, Naſe lang, 
Dart hellbraun, Mund gewöhnlich, Kinn 
rund, Geſicht laͤnglich und hager, Ge⸗ 
ſichtsfarbe geſund, Statur ſchlank. 
Beſondere: Kennzeichen om rechten 
Arm eingebrannt, das heilige Kreuz mit 


den Chiffern J. H. S. und der Jahreszahl 


1822. 2 
Bekleidung: runder ſchwarzer neuer 
Hut, rothbunt kattunenes Hals- Tuch, 


r 
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ty kozuch, zielong sukienng westke, 
stare biate plöcienne spodnie i podo- 
bngz koszule, ordynaryine boty i 
stary filsowy kapelusz. ; 
2. Jözefa Macieiewskiego. 

x Jözef Macieiowski 35 lat stary, ka- 
tolickiey religii, rodem z Szlacheina 
pod Sroda, wysoki 5 stop 3 cale; 
wiosy ciemne, oczy blade, czobo o- 
kryte, brwi ciemne, nos koniczaty, 
brody iasnoszarey, ust zwyczay= 
nych, brody i twarzy okragley,zdro. 
wer cery, money konstytueyi, zna ` 
köw zadnych. 

Ubior okrage ezarny kapelusz, 
pstro czerwong chusıke, granatowy 
stary plaszez z kolnierzem, Gka west- 
ke biate plöcienne spodnie, opasany 
zielong kartunowꝗ chustka. 

3. Szymona Weglewskiego. 

Szymon Weglewski 30 lat stary, 
katolickiey religii, rodem 2 Kraple- 
wa Szubiriskiego Powiatu, 5 stöp 5 
eali wysoki, ciemnych wlosow diu- 
gich, czola okraglego, powieköw ia- 
$nö-szarych, oczöw niebieskich, no- 
sa diugiego, brody iasno szarey, 
zwyczaynych ust, brody i twarzy 
podlugöowatey i chudey, cery zdro- 
wey, postawy wysmukley, szezegöl - 


ne znaki, na prawem ramieniu wy- 


palony krzyz 2 literami J. H. S. i ro- 
kiem 1822. > 

 Ubrauy w okragly ezamy nowy 
kapelusz, czerwong pstra chusıkg, 
ciemno- szaraczkowy plaszez stary z 
dlugiem kolnierzem, Zölto.czerwono 
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dunkelgrauer alter Mantel mit langen 
Kragen, gelb und roth bunt kattunene 
Weſte, imgleichen auch grun tuchene, 
gelb lederne Beinkleider, ſchwarz lederne 
Stiefeln, einen dünnen Strick um Leib. 

Alle Militair⸗ und Civil Behörden 
erſuchen wir demnach ganz ergebenſt, 
auf dieſe gefaͤhrlichen Verbrecher ein 
wachſames Auge zu wenden, fie im Be— 
tretungsfalle arretiren, und geſchloſſen 


entweder an uns, oder an das Koͤnigl.“ 


Inquinttoriat zu Poſen gefaͤlligſt abliefern 
zu laſſen. 5 

Trzemeſzno den 10. November 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


pstra kartunowꝗ westkg, 20lto skörza- 
ne-spodnie, czarne böty. cienkiem: 
Powrozem przepasany. 

Wszystkie Woyskowe i cywilne 
wladze waywamy iak nayuniZeniey, 
aby na tych niebezpieeznych abro- 
dniarzy, pilne miaty oko i w razie 
spostrzeZenia aresztowaly, i okutych 
nam lub Krölewskiemu Inkwizytorya- 
towi w Poznaniu odeslali. 


Trzemeszno d. o. Listop. 1895. 


Krölewsko Pruski Sad Pokoiu. 


Die verſchollene Thereſia verehelicht geweſene Feldbuͤcker Schneider geborne 


Butter aus Neiſſe, die ihren Mann, welcher im Jahr 1813 bei der poluiſchen 
Feldbaͤckerei angeſtellt geweſen iſt, in dem Feldzuge gegen Rußland begleitet hat, 
und die auf dem Ruͤckmarſch der franzöfifchen Armee aus Rußland, in Wilna ge⸗ 
ſtorben ſein ſoll, fo wie die von ihr etwa zuruͤckgelaſſenen Erben und Erbnehmer, 
werden von dem unterzeichneten Gericht zu dem, auf den 29. April 1826. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Auscultator Schuck angeſetzten 
Termine, mit der Anweifung dffentlich vorgeladen, ſich vor oder in dem Termine 
bei dem hieſigen Gericht oder in deſſen Regiſtratur entweder ſchriftlich oder perſoͤn⸗ 
lich zu melden, und daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls auf 
die Todeserklaͤrung der Thereſe Schneider, und was dem anhaͤngig, nach Vor⸗ 
ſchrift der Geſetze erkannt werden wird. SE 
Neiſſe den 28. Juli 1825. 
Königl. Preuß. Fürſtenthums ⸗ Gericht. 


Vierte Beilage zu Nr. 92. des Pofener Jutelligenz⸗ Blatts. 


Subhaſtations⸗-Patent. 
Die im Adelnauer Kreiſe belegene, dem 
Franz Marſzynski gehörige Puſtkowe Ni⸗ 
chy, wozu außer Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
gebaͤuden, 151 Morgen 105 [JRuthen 
Ackerland nebſt 35 Morgen 46 Muthen 
Wieſen gehören, und welche gerichtlich 
auf 224 Rtlr. 23 bar. 4 pf geſchaͤtzt iſt, ſoll 
Schuldenhalber in den, vor dem Deputir⸗ 
ten, Landgerichts⸗Rath Kosmelf, auf 
den alſten December c, den 
zöfen Februar 182 6., und den 
raten April 1826, Vormittags 
um 9 Uhr, in unſerm Gerichts⸗Lokale 
anberaumten Terminen, wovon der letz⸗ 
tere peremtoriſch iſt, dffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, wozu be⸗ 
ſitzfaͤhige Kaufluſtige eingeladen werden. 
Die Taxe kann in unſerer Regiftratur 
während der Dienſtſtunden eingeſehen 
werde. * 


Krotoſzyn den 21. September 1825. 


Furſtlich Thurn⸗ und Taxis⸗ 
ſches Fuͤrſtenthums⸗Gericht. 


— — — —— een 


Sübhaſtations-Patent. 
Das zur Kreis-Steuer-Eianehmer 


Straͤmckeſchen erbſchaftlichen Liquida⸗ 


tions⸗Maſſe ‚gehörige, hierſelbſt auf der 
Wilhelms⸗, (ſonſt Neuen⸗Welt) Straße 
unter Nro. 631 und 632 belegene 
maſſive Wohnhaus, nebſt einem dazu 
gehörigen maſſiven kleinen Wohngebäude, 


Patent Subhastacyiny. 
Pustkowie Nichy w Powiecie 
Odalanowskim poloZone, do Fran- 
ciszka Marszynskiego PrzynaleZace, 
do ktörego öpröcz budynköw miesz- 
kalnych 3 gospodarezych, 151 mor- 
Ein, 105 pretöw kwadratowych rolf 
oraz 35 morgöw, 46 pretöw kwaulra. 
towych kak nale2y, a ktöore na 2241 
Tal, 23 Sgr. 4 fen. sadownie oszaco- 
wane jest, w termich'przed Depu- 
towanym Sedzig Kosmeli na 
dien 21- Grudnia r. b., 
dzien 15. Lutego 1826., ina 
dzien 12. Kwietnia 1826., 
o godzinie giéy zrana w lokalu na- 
szym; sadowym ‚wyznäczonych, 2 
ktörych ostatni peremtrnycznym iest, 
2 przyczyny diugöw publicznie nay- 
więcéy daigcemu sprzedane bydz ma. 
Taxa WW Registraturze naszéy w 
Czasie godzin urzgdowania przey- ` 
rzang bydZ ınoZe, ER: 
Krotoszyn d. 21, Wrzesnia 1825. 
Xigzecia Thurn i Taxis 
3 Sad Xigstwa, 


Patent Subhastacyiny N 


Kamienica do masey sukcessyino- 
likwidaeyiney niegdy Poborcy Powia- 
towego Straemke naleaca, na ulicy 
Wilhelmowskiey (dawniey nowy $wiat 
zwaney) pod numerem Gär i 632 tu- 
tay poloZona, wraz 2 malem do 


D 


als: 
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Stallungen, Hofraum und Garten, wel⸗ 
ches auf 7646 Rthlr. 13 ſgr. 4 pf. ge⸗ 


richtlich geſchaͤtzt iſt, ſoll Schulden hal⸗ 


ber in den vor dem Deputirten Landge⸗ 
richtsrath Kosmeli auf f 
den 18. Januar, 8 
den 22. März, und 
den 24. Mai 1826. 
Vormittags um 10 Uhr in unſerem Ge⸗ 
richts⸗Locale anſtehenden Terminen, wo⸗ 
von der letzte peremtoriſch iſt, oͤffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
wozu beſitzfaͤhige Kaufluſtige eingeladen 
werden. : e 
Krotoſchin den r. October 1825. 
Fürſtlich Thurn⸗- und Taxisſches 
Fuürſtenthums⸗-Gericht. 


niey nalefgcem domostwem murowa- 
nem, tudziez z stayniq, pod worzem 
i ogrodem, na 7646 Gala, 13 (gr. 4 
a Get 5 Wetermi- 
nac rze eputowanyın i 
Riet na a x "ah 
dzien 18. Stycznia r. 1826, 
dzien 22. Marca 1826, 
dzien 24. Maia 1826, 
r o godzinie f0tey w 
ukalu naszym sadowym wyznaczo- 
nych, zktörych ostatniiest peremtory- 
eznym, 2 ESCH diugöw publi- 
cznie naywiecey daigcemu sprzedan 
byd ma; na ktöre to termina che 
küpna maigcy i do posiadania zdolni 
ninlieyszem zapozywaig sig. e 
Kroteszyn d. 1. Pazdziernika 1825. 
Xia2gcia Thurn i Taxis Sad 
Xięstwa. er] 


Bekanntmachung. 


Nachſtehende im Wege der Execution 


in Beſchlag genommene Gegenſtaͤnde, 


zwei Kommoden, 
drei kleine Tiſche, 
zwei Spiegel von mittler Größe, 
ein Sopha, 
vier und zwanzig Kupferſtiche, 
ein Glasſpind, 
vier Stühle, 
eine Tiſchuhr, 
ein Kleiderſpind, 
eine Guitarre, 
drei Kühe, ege 
zwei diesjährige Kälber, 
ein großes Mutterſchweinn, 
ſollen im Auftrage des Koͤnigl. Landge⸗ 


Obwieszezenie, 


Nastepuigce w.drodze exekuoyi za- 
tradowane Obiekta, jako to; 


dwie komody, 
trzy mate stoliki, 
dwa zwiersciadka éreduiey wiel. 
kosci, _ e 
kanapa, 8 
kopersztychöw 3%, 
szafa do szkla, 
cztery krzeselka, 
zegar stolowy, 
szafa do sukien, 
gitara, N 22 
tray krowy, = 
dwa tegoroczne cielgta, 
maciora wielka, 


maia bydz z zlecenia tuteyszego Sadu 
Ziemiahskiego praez 


podpisanego 


aan dieſen Tagen in dem hie 


HM 
H 
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richts hierſelbſt durch den Unterzeichne⸗ 
ten an den Meiſtbietenden öffentlich ge⸗ 
gen gleich baare Bezahlung, verkauft 
werden. ; 

Es ſtehet hiezu ein Termin auf den 
Siten November c. Morgens um o 
Uhr in Baranowo bei Gneſen an, wo⸗ 
von Kaufluſtige in Kenntniß, geſetzt wer— 
den. 5 Du 

Gneſen den 9. November 1895. 

. Borchart, 
Landgerichts = Secretair, 


Avertiſſement. 


L. R. alle diejenigen, 


die an dieſen doppelten Nachlaß irgend 


naywiecey daigcemu publicznie za 
gotowd zaplatę sprzedane. W tym 
celn ‚wyznaczony jest termin na 


dzien 24. Listopada 1. b. 


zrana o godzinie gtey w Baranowie 
przy Gnieznie, o cem ochote ku- 
pienia maigcych ninieyszem uwiado- 
mia sie. 

Gniezno d. g. Listopada 1825. 


BOr char dt, 
Sekretarz Sadu Ziemianskiego. 5 


e — ne 
N Da die Vincent 
Erben die Theilung des elterlichen Nachlaſſes unter 
ſo erſuchen ſie in Gemaͤßheit der Vorſchrift des g. 


und Katharina von Pruſimskiſchen 
ſich vorzunehmen Willens ſind, 8 
137. Tit. 17. Th. T. des Allg. 
eine Anforderung zu 


haben vermeinen, ſich deshalb innerhalb 3 Monaten und laͤngſtens an den drei 


Tagen, als den aten, 


Straße unter Vorzeigung 


3ten und 4ten Februar k. J. 1826, und zwar 
ſigen Gaſthauſe zur Stadt Warſchau in der Breslauer 
ihrer Beweismittel bei dem deshalb bevollmaͤchtigten 


Herrn Laurentz v. Starzenski, Erbherrn auf Wierzeia, zu melden; wer dieſes 
unterlaͤßt, wird es ſich ſelbſt beizumeſſen haben ‚ wenn er in Gemaͤßheit des $. 
141, 1. & ſich nur an jeden der genannten Erben fuͤr deſſen Antheil zu halten be⸗ 


rechtigt ſeyn wird. 


Poſen den 1. November 1826. 


Die Kinder und Erben der verſtorbenen Vincent und Katharina 
von Pruſimskiſchen Eheleute. f 


* — 
ski, welcher in der deutſchen und 
Kindern nöthigen Kenntniſſen, 
auch im Geſange, ruͤckſichtlich 


Es empfiehlt ſich einem hochgeehrten Publico, der Lehrer Emanuel Minar⸗ 
polniſchen Sprache, wie in allen übrigen den 
desgleichen im Forte⸗Plauo, Biolin- Spielen, ſo 
aller gehörigen Schlüſſel, gründlichen Unterricht 


gegen ein Honorar von 5 Sgr. pro Stunde, ertheilen wird. 
Zu erfragen auf der Srodka Nro. 40, im Kropskiſchen Hauſe. 


Den geehrten Wige unſerer gefuer 7 ſo wie den Theilnehmern an 
den Ballen deſſelben, zeigen wir hiermit ergebenſt an; daß Sonnabend „ als den 
2 gten Novem ber d. J. Abends 7 Uhr, ein Ball ſtatt finden wird. 

Die Direktion der Freimaurer ⸗Reſſource. 


Aus der Fabrike von Joh. Ehrift. Juſtus in Hamburg, habe ich ſo eben 
Cnaſter mit dem rothen Siegel und Louiſiana⸗Cnaſter erhalten, und verkaufe erſte⸗ 
ren zu 16 ggr. und letzteren zu 12 ee pro fund Friedrich Bielefeld. 


Friſche Hollſteinſche A empfing Carl Sch ot. 


Avertiſſement. Der ſeit mehrern Jahren von hier ohne Nachricht 
abweſende Kammmacher Meyer, oder wer von deſſen Aufenthalt Kenntniß hat, 
wird hiermit erſucht „ mir ſchleunigſt Nachricht darüber zu ertheilen, indem ihm 
hierorts eine Erbſchaft anheimgefallen iſt, von welcher ich ihn naͤher unterrichten 


ſoll. Poſen den 1. November 1825. Der Juſtiz⸗Commiſſ. Brachvogel daſelbſt. 


— 
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